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Hinter den Kulissen

Wie steht es um 
die Auslastung und 
neue Anmeldungen 
im Hort?
Frau Klemm: AAk-
tuell betreuen wir 
402 Kinder zw. 
6 und 10 Jahren 
in 18 Gruppen. 
Möchten Eltern 
ihre Kinder an-
melden, geht dies 
über ein Formu-
lar auf der Web-
seite der Stadt-

verwaltung Naunhof. Dies dient bei 
Schulanfängern zur frühestmöglichen 
Personal- und Gruppenplanung. Im 
Anschluss wird der Betreuungsvertrag 
geschlossen. 

Was hat es mit der Betreuungszeit auf 
sich?
Frau Klemm: Der Träger, die Stadtver-
waltung Naunhof, bietet 3 Betreuungs-
zeiten an. Die Eltern können zwischen 

einem 5 Stunden-, 6 Stunden- oder 7 
Stunden-Vertrag wählen.
 
Welche Öffnungszeiten und längere 
Schließzeiten hat der Hort?
Frau Klemm: Unser Hort hat täglich 
von 06:00 – 17:00 Uhr, in den Ferien 
06:30 – 16:30 Uhr, geöffnet. Längere 
Schließzeiten gibt es nur über den Jah-
reswechsel. 

Was bedeuten Ferien im Hort?
Frau Klemm: Sowohl für die Kinder als 
auch das Erzieherteam sind die Ferien 
immer ein besonderes Highlight. Jeden 
Tag können die Kinder aus dem bunten 
Ferienplan kreative, sportliche oder 
naturverbundene Angebote auswäh-
len. Da fällt die Entscheidung oft nicht 
leicht. Des Weiteren bekommen die El-
tern bzw. Kinder von der Stadt Naunhof 
täglich zwei Gratisstunden zur vertrag-
lich vereinbarten Betreuungszeit.

Ist mein Kind dann mit den Hausaufga-
ben fertig, wenn ich es abhole?
Frau Klemm: In Abstimmung mit der 
Grundschule wird bei uns montags, diens-
tags und donnerstags von 13:45-14:30 
Uhr eine Unterstützung für Hausaufgaben 
angeboten. Abhängig von der Menge und 
der Geschwindigkeit der Kinder sind diese 
dann zumeist fertig. Am Mittwoch haben 
die Kinder hausaufgabenfrei. Aufgaben 
vom Freitag erledigen die Kinder am Wo-
chenende mit den Eltern gemeinsam.

Was ist Ihr geheimer Tipp an neue Eltern 
oder auch Kinder?
Frau Klemm: Haben Sie Vertrauen in Ihr 
Kind, uns, unsere pädagogische Arbeit. 
Gemeinsam mit Ihnen begleiten wir Ihre 
Kinder beim Wachsen und Selbständig-
werden. Auf eine tolle Zeit im bunten 
Haus!

Titelbild: Apfelsortenausstellung mit Sorten-
bestimmung, Verkostung und Beratung in der 
Stadtkirche Naunhof während des Heimatwan-
dertages am 03.10.2025

Ein Blick ins bunte Haus – der Schulhort
Im Interview mit Anke Klemm, amt. Leitung Schulhort Naunhof 
(034293 50520, schulhort@kita-naunhof.de)

Für alle Mitarbeitenden der Stadtverwaltung Naunhof sind Gleichberechtigung sowie die Akzeptanz von Vielfalt in der 
täglichen Arbeit selbstverständlich. Wenn in Texten nur die weibliche oder männliche Form verwendet wird, so geschieht 
dies ausschließlich für eine bessere Lesbarkeit und Verständlichkeit.
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Titelthema

19. Heimatwandertag – ein Resümee

Wandern und Radfahren sind äußerst 
beliebt – in Naunhof bereits seit vie-
len Jahren, denn am 3. Oktober hatte 
die Naunhofer Kultur WerkStadt be-
reits zum 19. Mal zum traditionellen 
Heimatwandertag eingeladen. Bei 
milden Temperaturen und strahlen-
dem Sonnenschein konnten alle Teil-
nehmer neben viel Grün, Aussichts-
punkten und schönen Wegen unsere 
Heimat erkunden. Dieses Mal standen 
auch spannende Eindrücke in der Ver-
waltungsgemeinschaft Parthenstein 
auf dem Programm.
Insgesamt galt es, rund 18 Kilometer 
auf einem Rundweg zurückzulegen. 
Während die Mehrheit mit dem Fahr-
rad unterwegs war, stieg der Anteil 
der Wanderer in diesem Jahr jedoch 
merklich an. Der Startschuss fiel an 
der Stempelstelle in der Naunhofer 
Stadtkirche. Bereits beim Betreten 
wurde man von einem einzigartigen 
Duft nach köstlichen Äpfeln und Bir-
nen umhüllt, die selbstverständlich 
auch probiert werden konnten. Das 
Programm wurde durch eine Obst-
sortenbestimmung, eine Imkeraus-
stellung und den Bau von Nistkäs-
ten ergänzt. Im Turmuhrenmuseum 

erhielten die Wanderer ein kleines 
Verpflegungspaket, gesponsert vom 
dm-Markt Naunhof und erfuhren viel 
Interessantes über Turmuhren und die 
Zeit. Der Weg führte über Großstein-
berg zur Alten Schule, wo neben einer 
Ausstellung zur Dorfgeschichte zwei 
Kirchenführungen auf dem Programm 
standen. Der Heimatverein lud zudem 
zum geselligen Ausruhen und Stärken 
ein. Weiter ging es nach Grethen ins 
Feuerwehrmuseum. Der Verein, der 
mit zahlreichen Mitgliedern vor Ort 
war, führte die Besucher durch das lie-
bevoll gestaltete Museum und es gab 
viele interessante und informative Ge-
spräche. Über den weiteren Rundweg 
gelangte man ebenfalls nach Pomßen 
in die Heimatstube, wo man neben der 
Geschichte des Dorfes auch amüsante 
Anekdoten erfuhr. Die gesamte Samm-
lung von Bildern und Informationen 
über Pomßen war äußerst beeindru-
ckend anzusehen. Die letzte Etappe 
führte schließlich zurück nach Naun-
hof zur Kegelbahn. Dort wurden die 
Radfahrer und Wanderer mit warmen 
Speisen vom Grill und aus der Küche 
verwöhnt. Neben einer Führung und 
zahlreichen interessanten Informa-

Stempelstelle Stadtkirche Stempelstelle Turmuhrenmuseum

Akteure Grethen

Vor der Heimatstube Pomßen

Ortschronist Herr Kretschmar aus Pomßen

Feuerwehrmuseum GethenFeuerwehrmuseumKirchenführung in Großsteinberg



 4 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 20/2025

Titelthema

tionen über das Kegeln konnte man 
hier den Heimatwandertag angenehm 
ausklingen lassen. Ein großartiger Ab-
schluss, der bereits Vorfreude auf den 
nächsten Heimatwandertag weckt.

Während der gesamten Tour hatte 
man die Möglichkeit, an einem Quiz 
teilzunehmen, bei dem anspruchs-

volle Fragen beantwortet werden 
mussten. Die Gewinner werden in ei-
ner der nächsten Ausgaben der Naun-
hofer Nachrichten bekannt gegeben. 
Bleiben Sie also gespannt! Ob Ihre 
Antworten richtig waren, können Sie 
gern selber im weiterführenden Text 
kontrollieren. Allen Mitwirkenden 

an den Stationen gilt an dieser Stel-
le ein riesengroßes Dankeschön für 
ihre Mühe. Es ist gelungen, jedem der 
nach und nach eintreffenden Gäste 
auf spannende, kurzweilige und lehr-
reiche Weise Bekanntes zu zeigen, 
aber vor allem auch viel Neues näher 
zu bringen. 

Versorgungsstelle Großsteinberg Ausstellung in der Alten Schule Großsteinberg Kegelbahn

Die Quiz-Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe veröffentlicht.
  
Hätten Sie es gewusst?

1.	 Welche ist die älteste noch existie-
rende Kulturapfelsorte Deutsch-
lands, die seit dem 12. Jahrhundert 
angebaut wird?

a)	 Naunhofer Renette
b	 Edelborsdorfer
c	 Trebsener Tafelapfel

2.	 Friedrich Schiller liebte Äpfel. Womit 
beflügelte er seine Motivation zum 
Schreiben? 

a)	 Er legte sich täglich einen frischen 
duftenden Apfel auf seinen Schreib-
tisch. 

b)	 Er trank vor jedem Schreiben eine Tas-
se Tee aus getrockneten Apfelringen. 

c)	 Er lagerte in seiner Schreibtisch-
Schublade faulige Äpfel. 

3.	 Wieviele Apfelsorten gibt es welt-
weit? 

a)	 10.000 
b)	 20.000 
c)	 30.000

4.	 Wann ging das Turmuhrenmuseum in 
städtische Trägerschaft über?

a)	 2020
b)	 2021
c)	 2023

5.	 Wie oft geht eine stehengebliebene 
Uhr innerhalb von 24 Stunden trotz-
dem richtig?

a)	 2x
b)	 1x
c)	 Nie

6.	 Wie heißt die bekannte Turmuhren-
fabrik in Leipzig?

a)	 Bernhard Zachariä
b)	 Philipp Hörz GmbH
c)	 Perrot GmbH &Co.KG Calw

7.	 Wann wurde die Alte Schule erbaut?
a)	 1822
b)	 1844
c)	 1866
	
8.	 Wann ging der Schulbetrieb in die 

neue Schule über?
a)	 1900
b)	 1911
c)	 1950

9.	 Wie viele Klassenzimmer hatte die 
Alte Schule?

a)	 1
b)	 2
c)	 3

10	 Wie heißt das Maskottchen des Feu-
erwehrmuseums Grethen?

a)	 Feuerwehrmann Sam
b)	 Feuerwehrmann Fix
c)	 Feuerwehrmann Florian

11.	Wann erhielt die Freiwillige Feuer-
wehr die erste Motorspritze?

a)	 1940
b)	 1941
c)	 1942

12.	Aus welchem Material waren die ers-
ten brauchbaren Feuerwehrschläu-
che?

a)	 Leder
b)	 Segeltuch
c)	 Gummi

13.	Wann war die Ersterwähnung von 
Pomßen?

a)	 1225
b)	 1255
c)	 1310
	
14.	Wann wurde die Mühle in Pomßen 

gebaut?
a)	 1300
b)	 1439
c)	 1471

15.	Wann wurde die erste Schule ge-
baut?

a)	 1880
b)	 1859
c)	 1900

16.	Wie lang ist die Lauffläche einer 
Classic-Kegelbahn?

a)	 19,50 m
b)	 6,50 m
c)	 27,25 m
	
17.	 Wieviel wiegt eine Standart-Kegel-

kugel für Erwachsene?
a)	 1,9 kg
b)	 3,2 kg
c)	 2,8 kg

Auf Grund einiger Unstimmigkeiten bei 
der 1. und 3. Frage werden diese bei der 
Gewinnauswertung nicht berücksichtigt.

Die nächste Ausgabe 
der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 08.11.2025.
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Naunhof Aktuell

Lassen Sie uns miteinander ins Ge-
spräch kommen.

Am 06.11.2025 ab 17:30 Uhr
in der Lindenklause in Lindhardt

An wechselnden Orten können Sie 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
zu aktuellen Themen ganz in Ihrer 
Nähe treffen. Nahbar, ehrlich und in-
formativ.

Aufgrund begrenzter Plätze bitten 
wir um Anmeldung über den QR-
Code oder über die Veranstaltung im 

Online-Veranstaltungskalender der 
Stadt Naunhof auf www.naunhof.de.

Natürlich können Sie auch spontan 
ohne Anmeldung vorbeischauen.
Wir freuen uns auf Sie!

Da Naunhofs erste Jugenddisco Youth 
Beatz im Sommer ein voller Erfolg war, 

wird es bereits noch in diesem Jahr eine 
Fortsetzung geben. Am 21.11. veranstal-
tet die Stadt Naunhof die zweite Naun-
hofer Jugenddisco, dieses Mal im Bür-
gersaal Naunhof. Eingeladen sind dazu 
wieder alle jungen Menschen im Alter von 
10 – 15 Jahren. Geplant sind zwei Indoor- 
Floors mit je einem professionellen DJ, so 
dass auch dieses Mal für jeden Musikge-
schmack etwas dabei sein wird. Um den 
abendlichen Hunger zu stillen, wird es 
zudem im Innenhof eine Grillstation ge-
ben. Der Einlass ist wieder nur mit einem 
gültigen Ticket möglich – diese wird es ab 
dem 03.11. für 5,00 € in allen Naunhofer 
Schulen sowie in der Touristinfo geben. 
Aufgrund der hohen Nachfrage im Som-
mer wird die Anzahl der Tickets erhöht; an 
der Abendkasse sind jedoch voraussicht-
lich keine Tickets erhältlich. Wichtig vor 
allem für die Eltern: wie gehabt herrscht 
bei Youth Beatz absolutes Rauch- und 
Alkoholverbot auf dem gesamten Gelän-

de. Ebenso gibt es keine Energy Drinks 
zu kaufen. Es werden wieder ausreichend 
erwachsene Personen anwesend sein, 
welche für die Kinder Ansprechpartner 
vor Ort sind. Youth Beatz ist eine Ver-
anstaltung der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit, das heißt, das Gelände wird 
dauerhaft geöffnet sein und kann jeder-
zeit von den Kindern und Jugendlichen 
selbstständig verlassen und wieder neu 
betreten werden. Es sollten also diesbe-
züglich vorher Absprachen zwischen El-
tern und Kindern getroffen werden. Die 
Stadt Naunhof als Veranstalter sowie alle 
ehrenamtlich Beteiligten freuen sich auf 
eine tolle Fortsetzung der Jugenddisco.  

Einladung zum Ortsgespräch

Youth Beatz geht in die zweite Runde

Gedenkveranstaltung am 
Volkstrauertag
Es gibt keinen Weg zum Frieden,
denn Frieden ist der Weg.
Am 16. November wird zum Volkstrau-
ertag den Opfern von Krieg und Gewalt-
herrschaft gedacht. Dieser Tag erinnert 
an das Unrecht von Willkürherrschaft, an 
das unendliche Leid, welches die beiden 
Weltkriege und aktuell der Ukrainekrieg 
und der Krieg in GAZA über die Menschen 
in Europa und der Welt gebracht haben 
und vergisst nicht die Opfer des allgegen-
wärtigen Terrors und der Gewalt überall 
auf der Welt. Der Volkstrauertag mahnt 
und verpflichtet, geschehenes Unrecht 
nicht zu vergessen und sich für einen 
dauerhaften Frieden einzusetzen. In die-
sem Jahr findet die Gedenkveranstaltung 
mit Kranzniederlegung am 16. Novem-
ber, 11:00 Uhr auf dem Alten Friedhof in 
Naunhof statt. Mit Ihrer Teilnahme setzen 
Sie ein Zeichen für den Frieden.
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Naunhof Aktuell

Ab sofort erreichen Sie von Fuchshain alle Haltestellen in 
Großpösna sowie den Markt in Naunhof. Damit wird die Nah-
versorgung für Fuchshain deutlich mobiler. 

‣ Das bietet der Bürgerbus:
•	 gefahren von Ehrenamtlichen des Vereins Bürger für Groß-

pösna e.V.
•	 persönlich, zuverlässig & auf Spendenbasis
•	 bringt Sie zum Einkauf, zum Arzt, zum Amt – und wieder 

zurück 

‣ Abholzeiten:
•	 Mittwoch & Donnerstag: 08:00 – 17:30 Uhr
•	 Freitag & Samstag („Kultur-Rückkehrer“): 
	 ab 19:00 – 02:00 Uhr 

‣ Buchung:
•	 Bitte buchen Sie Ihre Fahrt mind. 1 Tag im Voraus.
•	 per Telefon & WhatsApp: 0157 71492139 
	 (Mo & Mi 18:00 – 20:00 Uhr)
•	 per Buchungsformular online: www.bürgerfürgroßpösna-ev.de

Die komplette Haltestellenliste finden Sie auf der Homepage 
des Vereins Bürger für Großpösna e.V. Die Stadtverwaltung 
Naunhof dankt dem Verein für dessen freundliche Bereitschaft.

Der Bürgerbus Großpösna 
ist jetzt auch für Fuchshain
im Einsatz

Anmeldung zum Vortrag von 
Eva Baumann – „Eine Autistin 

klärt auf über Autismus“

Der Verein Autis-
mus und AD(H)
S im Landkreis 
Leipzig e.V. lädt 
am 14. Novem-
ber 2025 von 
15:30 Uhr bis 
18:30 Uhr in das 
Jagdhaus Kös-
sern ein. Eva 

Baumann stellt Werkzeuge für den 
Alltag mit Autismus vor. Es wird ein 
informativer Vortrag für Betroffene, 
Eltern und Fachleute mit anschlie-
ßender Fragerunde. Konkret wird Eva 
Baumann über folgende Aspekte re-
ferieren:
•	 Essen: Wie gelingt eine möglichst 

gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung unter Berücksichtigung senso-
rischer Besonderheiten?

•	Kleidung: Worauf sollte man ach-
ten, damit sich unangenehme Ge-
fühle über Kleidung nicht so stark 

in den Vordergrund drängen und 
sich stattdessen ein besseres Kör-
pergefühl einstellt?

•	Masking/ Camouflaging: Warum tun 
AutistInnen so viel dafür, „dazuzu-
gehören“? Was sind die positiven 
und negativen Auswirkungen? Wie 
findet sich eine gute Balance zwi-
schen individuellen Bedürfnissen 
und einer funktionierenden Teilha-
be in der Gesellschaft?

•	ND/NT-Kommunikation: Wie „ti-
cken“ andere Neurotypen und wie 
kann Kommunikation funktionie-
ren?

‣	Eine Anmeldung wird erbeten unter:
	 0155 60036557 oder 
	 info@neurodiv-sn.de 

Es gibt nur noch wenige freie Plätze.

Wegweiser Inklusive Schule 
im Landkreis Leipzig

Der Verein Autismus und AD(H)S im 
Landkreis Leipzig e.V. hat dank einer 
Förderung der Heidehof Stiftung mit 

der Arbeit an einer Broschüre für El-
tern begonnen, welche alle Aspek-
te rund um Inklusion und Schule im 
Landkreis Leipzig aufgreift. 

Ziel ist es, den Wegweiser zu Mitte 
kommenden Jahres und damit Beginn 
des nächsten Schuljahres fertigge-
stellt und gedruckt zu haben. Enthal-
ten sind neben einer Übersicht aller 
Schulen, Rechtsgrundlagen, Anga-
ben zu Schulbegleitung, Inklusions-
assistenten, Sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkten und deren 
Feststellungsverfahren sowie Nach-
teilsausgleich – alles so kompakt und 
übersichtlich wie möglich. 

Mehr Details finden Sie nach und 
nach auf der Projektwebseite https://
allinklusive.schule, welche gleich-
zeitig in einem nächsten Schritt die 
Inhalte der Broschüre digitalisiert 
wiedergeben wird. Im Rahmen einer 
Projekterweiterung sind ebenso die 
Übertragung in Leichte Sprache so-
wie Übersetzungen vorgesehen. Für 
die Umsetzung wird aktiv nach För-
dermittelgebern gesucht. 

‣	Kontakt: info@neurodiv-sn.de 

Autismus und AD(H)S im Landkreis Leipzig e.V.
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Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt
Kabarett-Nachmittag im Bürgersaal

Änderung im Gewerberecht 
ab 01.11.2025 – Rückmelde-
verfahren bei Verlegung des 

Betriebs in einen anderen 
Meldebezirk

Bisher war bei einer Betriebsverle-
gung in eine andere Stadt/Gemeinde 
eine Abmeldung durch den Gewerbe-
treibenden beim bisher zuständigen 
Gewerbeamt und eine Anmeldung 
beim neuen zuständigen Gewerbe-
amt, in deren Meldebezirk der Betrieb 
verlegt wurde, erforderlich. 

Ab dem 01. November 2025 entfällt 
für die Verlegung eines Gewerbebe-
triebes in einen anderen Meldebezirk 
die Abmeldung bei dem bisher zu-
ständigen Gewerbeamt. 

Diese erfolgt nunmehr verwal-
tungsintern über die Fachverfahren 
vom neu zuständigen Gewerbeamt 
zum bisherigen Gewerbeamt. Dafür 
wurde die Gewerbeordnung geän-
dert. Dies soll dem Bürokratieabbau 
in Deutschland dienen.

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an das Gewerbeamt der Stadtver-
waltung Naunhof, SB Herr Hankwitz, 
Tel.: 034293/42-121 oder per E-Mail: 
hankwitz-ordnungsamt@naunhof.de, 
wenden.

Ahndung von politisch  
extremen Parolen, Symbolen 

oder Bedrohungen

Kein Platz für hässliche Schmierereien in 
Naunhof
In den vergangenen Wochen und Monaten 
wurden in Naunhof mehrfach propagan-
distische Schmierereien und verfassungs-
feindliche Symbole festgestellt. Solche 
Taten sind nicht bloß Sachbeschädigun-
gen (gleiches gilt im Übrigen auch für das 
Verunglimpfen von Wahl- und Parteipla-
katen) – sie greifen demokratische Werte, 
das friedliche Zusammenleben und das 
Sicherheitsgefühl der Menschen direkt an.

Für Hass, Hetze und extremistische Pro-
paganda ist in Naunhof kein Platz.
Die Stadt Naunhof dokumentiert jede 
Form von politisch extremen Parolen, 
Symbolen oder Bedrohungen und bringt 
diese – sobald eine ausreichende Beweis-
lage vorliegt – zur Anzeige. Eigentümer 
von betroffenen Gebäuden werden ver-
pflichtet, die Schmierereien zu entfernen. 
So wird verhindert, dass sich solche Dar-
stellungen im Stadtbild festsetzen.

Bedeutung für die Gesellschaft
Gerade junge Menschen sind in sozialen 
Medien einer Flut an Informationen, Bildern 
und Meinungen ausgesetzt. Nicht alles da-

von ist harmlos oder richtig. Propaganda, 
Hassbotschaften und gezielte Falschinfor-
mationen können ein verzerrtes Weltbild 
vermitteln und demokratische Grundwerte 
schwächen. Klare Grenzen und ein sichtba-
res Eintreten für eine offene, respektvolle 
Gesellschaft sind daher unerlässlich.

Möglichkeiten der Unterstützung
•	 Schmierereien oder ähnliche Vorfälle 

sollten umgehend dem Ordnungsamt 
oder der Polizei gemeldet werden.

•	 Gespräche im Familien- und Freundes-
kreis über die Gefahren von Hetze und 
Diskriminierung tragen dazu bei, das 
Bewusstsein zu stärken.

•	 Initiativen, die für Vielfalt, Demokratie 
und Respekt arbeiten, verdienen Unter-
stützung.

Naunhof soll ein Ort bleiben, an dem 
Menschen unabhängig von Herkunft, Re-
ligion oder Hautfarbe in Sicherheit und 
Frieden leben können.

Hinweis zur Rechtslage
Verfassungsfeindliche Symbole wie Ha-
kenkreuze oder SS-Runen sind strafbar 
und werden konsequent zur Anzeige 
gebracht. Politische Parolen wie „FCK 
AfD“ fallen grundsätzlich unter die Mei-
nungsfreiheit, stellen jedoch – wie jede 
Schmiererei an fremdem Eigentum – eine 
Sachbeschädigung dar und sind daher 
ebenfalls zu entfernen.

Aus dem Ordnungsamt

Am Sonntag, den 21. September war es 
wieder soweit - Kabarett-Nachmittag im 
Bürgersaal mit dem Programm „Harakiri to 
go“ von der Leipziger Pfeffermühle. Trotz 
schönsten Spätsommer-Wetters war der 
Bürgersaal ausverkauft, die Künstler bes-
tens vorbereitet, das Publikum neugierig 
und gespannt. Gute Voraussetzungen für ei-

nen amüsanten Nachmittag. HARAKIRI TO 
GO war ein Programm, das die Krise in Ko-
mik verwandelt: Scherztropfen gegen Kopf-
weh, Kichern für den Frieden, Spielfreude, 
Musikalität, Grips und Witz. Jung, frech und 
unverblümt. Es wurde gelacht, gesungen 
und geklatscht, Zugabe Inklusive. Fazit: ein 
rundum gelungener Nachmittag.

Aus dem Bauamt

Restarbeiten Robert-Grötzsch-Straße

Durch die Insolvenz der Firma HEL-
MA mussten die restlichen Arbeiten 
zum Straßenbau, Beschilderung und 
Beleuchtung in der Robert-Grötzsch-
Straße durch die Stadt Naunhof im 
Rahmen einer Ersatzvornahme be-
auftragt werden. Durch die Firma 
Umwelt 2000 GmbH wurde bereits 
die Asphaltdeckschicht eingebaut. Als 
nächstes erfolgt die Stellung der Stra-
ßenbeleuchtung und Beschilderung.  
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Aus dem Rathaus

Aus dem Hauptamt
Belegung der Kindertageseinrichtungen in Naunhof

Aus dem Eigenbetrieb Wasserversorgung

Die Stadt Naunhof verfügt über eine 
vielfältiges Angebot an Kindertages-
einrichtungen mit unterschiedlichen 
Trägern, Konzepten und pädagogi-
schen Ausrichtungen. Diese Vielfalt 
ist ein prägendes Merkmal der Stadt 
und ein wichtiger Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens.

Wie in vielen anderen Städten sind 
auch in Naunhof die Geburtenzahlen 
rückläufig. Dies wirkt sich unmittelbar 
auf die Belegung der Kindertages-
einrichtungen in der Stadt und ihren 

Ortsteilen aus. Die nachfolgende Ta-
belle gibt einen Überblick über die 
Belegung im Kitajahr 2025/26 (Sep-
tember 2025 bis August 2026) auf 
Grundlage aller vorliegenden Anmel-
dungen. Nach den geltenden Betriebs-
erlaubnissen in den Kindertagesstät-
ten „Zwergenland“ und „Waldwichtel“ 
führt die Betreuung von Kindern mit 
erhöhtem Förderbedarf (Integrations-
kinder) dazu, dass teilweise in den 
Gruppenräumen und damit auch in 
der gesamten Einrichtung jeweils ein 

Platz weniger zur Verfügung steht. 
In enger Abstimmung mit dem Ju-

gendamt des Landkreises Leipzig 
überprüft die Stadtverwaltung regel-
mäßig die Kinderzahlen und erstellt 
unter Berücksichtigung geplanter 
Baugebiete darauf aufbauend Prog-
nosen für die kommenden Jahre. Mit 
dieser vorausschauenden Planung 
wird sichergestellt, dass die Betreu-
ungskapazitäten auch in Zukunft ver-
lässlich und qualitativ hochwertig zur 
Verfügung stehen.

Ab Oktober 2025 tritt eine neue EU-
Verordnung in Kraft, die den Zah-
lungsverkehr innerhalb des SEPA-
Raums noch sicherer machen und 
frühzeitig vor Fehlüberweisungen und 
Betrug schützen soll. Künftig muss 
bei Überweisungen vor Zahlungsfrei-
gabe geprüft werden, ob der Name 
des Zahlungsempfängers mit der an-
gegebenen IBAN übereinstimmt.

Seit dem 05.10.2025 besteht bereits 
die kostenlose Möglichkeit einer so-
genannten Empfängerüberprüfung 
im Zuge des Überweisungsvorgangs, 
ab 09.10.2025 tritt diese Überprüfung 
gesetzlich in Kraft.

Achten Sie daher bitte dringend bei 
Ihren Überweisungen an den Eigenbe-
trieb Wasserversorgung nicht nur auf 
die richtige Bankverbindung, sondern 

auch auf die exakte Angabe des Zah-
lungsempfängers:

Stadt Naunhof

Bankverbindung des Eigenbetriebes 
Wasserversorgung Naunhof

Kontoinhaber: Stadt Naunhof
IBAN: DE20 8605 0200 1040 0073 48
BIC- / SWIFT-Code: SOLADES1GRM

Kita Standort Träger max. Kapazität 
gem. Betriebserlaubnis*

Waldwichtel Naunhof Stadt Naunhof 85

Regenbogen Naunhof Diakonie 83

Seesterne Naunhof Kinderland e. V. 72

Villa Kunterbunt Ammelshain Stadt Naunhof 69

Weltentdecker Fuchshain Stadt Naunhof 67

Seepferdchen Naunhof Kinderland e. V. 66

Zwergenland Naunhof Stadt Naunhof 54

Funtasia Lindhardt AWO 36

Grashüpfer Eicha Stadt Naunhof 20

Gesamt 552

Belegung Schuljahr 2025/26 Freie Plätze

Kita Krippenkinder Kindergartenkinder Gesamt Absolut Prozentual zur
Betriebserlaubnis

Waldwichtel 19 66 85 0 0,00 %

Regenbogen 9 28 37 46 55,42 %

Seesterne 11 49 60 12 16,67 %

Villa Kunterbunt 19 30 49 20 28,99 %

Weltentdecker 12 51 63 4 5,97 %

Seepferdchen 6 34 40 26 39,39 %

Zwergenland 17 37 54 0 0,00 %

Funtasia 6 23 29 7 19,44 %

Grashüpfer 0 9 9 11 55,00 %

Gesamt 99 327 426 126 22,83 %

*Notwendige Abminderungen durch Integrationskinder wurden bereits berücksichtigt.
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Aus dem Rathaus

Aus der Einwohnermeldestelle

Bevölkerungsentwicklung in Naunhof
Einwohnerzahl per 01.09.2025� 8.833 
(Stand zum 01.10.2025)

Geburten � 5
Sterbefälle� 10
Zuzüge� 16
Wegzüge� 19

Einwohnerzahl per 30.09.2025� 8.826
(zum 01.10.2025)

Mitteilung aus dem Fundbüro
Im September wurden nachfolgende 
Gegenstände im Fundbüro der Ein-
wohnermeldestelle Naunhof abgege-
ben:

1x	 Ohrring
1x	 graue Notizmappe mit 
	 Schriftzug Bauder
1x	 Smart Watch silber schwarz, 
	 ein Teil des Armbands fehlt
1x 	 Geldbetrag 
1x	 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln +  
	 Urlaubsbild, Grünes Schlüssel- 
	 band
1x	 Führerschein + Personalausweis
1x	 Kette mit Anhängern 
3x	 Kuscheltiere 
1x	 Schnullerkette mit Kuscheltier

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie sich 
gern per E-Mail an einwohnermelde-
stelle@naunhof.de oder auch telefo-
nisch unter 034293/42-127; -128; -129 
melden.

Mo, 20. Oktober
Ortschaftsrat Fuchshain
Bürgerhaus Fuchshain, Vereinsraum

Di, 21. Oktober
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus Ammelshain

Mi, 22. Oktober
Ortschaftsrat Erdmannshain / Eicha /
Albrechtshain
Saal im Dorfgemeinschaftshaus Eicha

Do, 23. Oktober
Vergabeausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Mi, 29. Oktober
Stadtrat
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die Anfangs-
zeiten können Sie sich vier Tage vor den 
Sitzungen im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem (https://naunhof.gremien.info , 

siehe QR-Code) oder an den Schaukästen 
(für die Ortschaftsratsitzungen an den 
Schaukästen in den jeweiligen Ortsteilen) 
sowie in den sozialen Medien informieren. 

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

Kirchen-Mauer: Unterstützung der 
Stadt (Fördermittel) benötigt. Es ist 5 
nach 12 und Unfallschwerpunkt
Zuständig für eine bauliche Anlage ist 
der Eigentümer - im Fall der Kirchen-
mauer also die Kirchgemeinde. Der 
Stadtverwaltung sind derzeit keine För-
dermöglichkeiten für die Sanierung der 
Kirchenmauer bekannt. 

Ich finde es gut mit der Brücke am 
Bahnhof, aber es werden die Menschen 
im Rollstuhl nicht berücksichtigt. Au-
ßerdem finde ich es umständlich, dass 
es nur einen Fahrkartenautomaten gibt.
Die Brücke über die Gleise und der 
Fahrkartenautomat sind Eigentum der 
Deutschen Bahn. Auf Anzahl und Auf-
stellungsort von Fahrkartenautomaten 
hat die Stadt Naunhof keinen Einfluss. 
Die Ausstattung der Brücke mit zwei 
Aufzügen wurde vor dem Bau durch die 
Deutsche Bahn geprüft. Als Ergebnis 

der Prüfung wurde festgestellt, dass 
der Weg zwischen den Bahnsteigen 
über den nahegelegenen Bahnüber-
gang relativ kurz ist. Da hier nur eine 
Bahnlinie verkehrt, müssen keine Bahn-
steigwechsel für Umstiege erfolgen. 
Aus diesen Gründen hatte sich die Bahn 
gegen die Ausstattung mit Aufzügen 
entschieden.

Warum ist das Rathaus pink? Das Grün 
& Pink passen nicht zusammen
Zur Erbauungszeit des Rathauses 
1994/95 war für die Innenstadt von 
Naunhof ein Sanierungsgebiet festge-
legt. Innerhalb dieses Sanierungsge-
bietes gab es bestimmte Festlegungen 
für die Gestaltung und Farbgebung 
der Gebäude. In Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde wurde für das 
Rathaus dieses Farbkonzept, das heu-
te noch umgesetzt ist, erstellt und im 
Stadtrat beschlossen. 

Ihre Fragen – unsere Antworten
Kurze und klare Antworten zu oft gestellten Fragen aus der Mitte der Stadt, den Ortsteilen sowie aus der Mitreden-Kampagne.

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

(Foto: Hanna Aibetova/stock.adobe.com)

...zur Geburt

Liesa Streller und Max Urban
aus Naunhof OT Ammelshain
Tochter Carlotta� am 22. August

Natalie Kentrat aus Naunhof OT Fuchshain
Tochter Aurelia Melody � am 29. August

… zur Hochzeit 

am 01. Oktober
Sonja Leube und Uwe Becker-Leube, 
geb. Becker
wohnhaft in Belgershain OT Köhra

am 02. Oktober
Dennis Winkler und Helen Winkler,
geb. Hintersdorf 
wohnhaft in Naunhof

am 04. Oktober
Elsa Reichel Merbitz und Jonathan Reichel 
Merbitz		
wohnhaft in Naunhof
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Öffentliche Bekanntmachungen anderer Institutionen und Ämter

Sitzung des Stadtrates am 25. September 2025

Korrektur der Öffentlichen Bekanntmachung der Sitzung des Vergabeausschusses in der Ausgabe 19 vom 04. Oktober 2025

Öffentliche Bekanntmachung der Naunhofer Wohnbau GmbH über den Jahresabschluss 2024

Gesamtzahl der Stadträte:
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürger-
liste)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StR Eichhorn (BSW)
StR Voß (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE)
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt
StR Blankenburg (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Wegel (CDU-Fraktion)

1.	Der Stadtrat hat Frau Doris Meinel, 
Frau Gabriele Wegel und Herrn Lutz 
Kadyk in die Jury zur jährlichen Aus-
wahl der Preisträger des Ehrenprei-
ses der Stadt Naunhof gewählt. Die 
Wahl gilt für die Dauer der aktuellen 
Legislaturperiode des Stadtrates.

2.	 Zum Antrag auf Baugenehmigung 
für den Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Garage in Naunhof, 
Waldstraße 42, Flurstück 772 wurde 
einstimmig das Einvernehmen der 
Stadt Naunhof erteilt.

3.	Der Stadtrat hat einstimmig den 
Beschluss vom 27.03.2024 über den 
Standort des Neubaus der Sporthal-
le für die Grundschule Naunhof auf 
den Flurstücken 594/b, 594/2, 594/4, 
1152/45, 1152/46 und 1152/21 der 
Gemarkung Naunhof in der Ladestra-
ße aufgehoben und als neuen Stand-
ort die Freifläche in der Schulstraße 
– Schillerpark beschlossen.

4.	 Der Stadtrat hat einstimmig der beab-
sichtigten Gemeindegrenzänderung 
entsprechend der Gemeindegrenzän-
derungskarte vom 21.08.2025 zuge-
stimmt. Durch den neuen Grenzver-
lauf und Flächentausch ergibt sich 
im Bestand der Stadt Naunhof eine 
Flächenmehrung von 1.459 m².

	 Stadtrat Streller war befangen und 
hat nicht an der Beratung und Be-
schlussfassung teilgenommen. 

5.	 Mit 14 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde der Austritt der Stadt Naunhof 
aus dem Stadt-Umland Landschafts-
pflegeverband LeipzigGrün e.V. zum 
31.12.2025 beschlossen.

6.	Mit 14 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Verfahrensweise und Ab-

lauf des Personalauswahlverfahrens 
unter Beteiligung des Stadtrates ab 
der Entgeltgruppe 9b TVöD / S 11b 
TVöD-SuE (gem. Hauptsatzung) der 
Stadtverwaltung Naunhof beschlos-
sen.

7.	 Der Stadtrat hat einstimmig die An-
nahme von Geld- und Sachspenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zu-
wendungen entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO sowie deren angege-
bene Verwendung mit einem Wert 
von 100,00 Euro beschlossen.

8.	Der Stadtrat hat einstimmig die An-
nahme von Geld- und Sachspenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zu-
wendungen entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO mit einem Wert von 
2.500,00 Euro für das Waldbad be-
schlossen.

9.	 Der Stadtrat hat einstimmig die An-
nahme von Geld- und Sachspenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zu-
wendungen entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO mit einem Wert von 
6.259,11 Euro für das Waldbad be-
schlossen.

	 StR Schramm war befangen und hat 
nicht an der Beratung und Abstim-
mung teilgenommen. 

In der Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Sitzung des Vergabeausschusses muss es richtig heißen Sitzung des Vergabeaus-
schusses am 18. September 2025.

1.	Auf der Grundlage des § 99 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO in der jeweils 
gültigen Fassung) erfolgt die öffent-
liche Auslegung des Jahresabschlus-
ses 2024 einschließlich Lagebericht 
in der Zeit vom

21.10.2025 bis 30.10.2025

	 im Rathaus Naunhof, Zimmer 2.09, 
während der üblichen Dienstzeiten.

2.	Die Bekanntmachung der Auslegung 
des Jahresabschlusses einschließlich 
des Lageberichtes erfolgt gemäß § 3 
Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Naunhof im Amtsblatt    
„Naunhofer Nachrichten“

Naunhof, 06.10.2025

gez. Kerstin Haase
Geschäftsführerin

Redaktionsschluss 
der Stadtverwaltung 
ist der 28.10.2025. 

Anzeigenschluss des 
Druckhauses

ist der 20.10.2025.
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Kommunalpolitik

Jugendtreffs und Schulsozialarbeit in Naunhof

Windenergieanlagen zwischen Naunhof, Fuchshain,  
Erdmannshain und Albrechtshain – wie geht es weiter?

In der Stadtratssitzung am 25.09.2025 
erfolgte der jährliche „Bericht aus der 
Arbeit des Kinder- und Jugendhauses 
Oase 26, der Schulsozialarbeit und der 
offenen Jugendarbeit in der Stadt Naun-
hof“. Die engagierten Rednerinnen und 
Redner nutzten die Gelegenheit, um 
den anwesenden Stadtratsmitgliedern 
und Gästen eindrucksvolle Einblicke in 
ihre vielfältigen und wichtigen Tätig-
keitsfelder zu geben.

Durch anschauliche Beispiele wurde 
deutlich, wie bedeutend die Angebote 
für Kinder und Jugendliche in unserer 
Stadt sind. Ob Unterstützung durch 
Schulsozialarbeiterinnen und -sozialar-
beiter, Mitgestaltungsmöglichkeiten im 
Jugendforum, Freizeitangebote im Kin-
der- und Jugendhaus Oase 26 oder der 

Treffpunkt Gleis 3 – all diese Einrich-
tungen leisten einen unverzichtbaren 
Beitrag zur Förderung junger Menschen 
in ihrer persönlichen und sozialen Ent-
wicklung.

Ein solch breit gefächertes Spektrum 
an Anlaufstellen und Angeboten ist kei-
ne Selbstverständlichkeit. Vielmehr be-
darf es kontinuierlicher finanzieller Mit-
tel, personeller Ressourcen und einer 
klaren politischen sowie gesellschaft-
lichen Unterstützung. Die Stadtverwal-
tung und die zuständigen Träger mes-
sen der Kinder- und Jugendarbeit einen 
hohen Stellenwert bei und bekennen 
sich ausdrücklich zur Weiterentwick-
lung und Stärkung dieser Strukturen. 
Dieses Engagement unterstützen wir 
mit Nachdruck.

Gerade in einer Zeit, die stark von di-
gitalen Medien geprägt ist und in der 
persönliche Begegnung oftmals in den 
Hintergrund tritt, ist es umso wichti-
ger, jungen Menschen Räume für Aus-
tausch, Teilhabe und Entfaltung zu bie-
ten. Deshalb möchten wir alle Kinder, 
Jugendlichen und deren Familien dazu 
ermutigen, die vorhandenen Angebote 
aktiv zu nutzen. Sie sind eine wertvolle 
Ressource für Gemeinschaft, Orientie-
rung und Zukunftsperspektiven – und 
sie leben vom Mitmachen.

Ihre Stadträte der Fraktion FDP/WVA
Verantwortlich für den Inhalt: Fraktion 
FDP/WVA – Doris Meinel und Lutz Kadyk

Einige Firmen planen die Errichtung von 
Windenergieanlagen auf den Flächen 
zwischen Naunhof, Fuchshain, Erdmanns-
hain und Albrechtshain. Nach einer am 
10. September im Landtag beschlosse-
nen Gesetzesänderung sowie dem Be-
schluss eines Moratoriums im Kreistag ist 
es derzeit ruhig um diese Projekte gewor-
den. Die Vorhaben sind jedoch noch nicht 
endgültig vom Tisch und würden für Na-
tur, Landschaft und viele Bürger erhebli-
che Belastungen mit sich bringen.

Was wurde beschlossen? 
Der Landtag hat die Flächen, die bis 
spätestens Ende 2027 in Westsachsen 
für Windenergieanlagen zur Verfügung 
gestellt werden müssen, auf insgesamt 
1,3 % der Gesamtfläche reduziert. Am 
selben Tag hat der Kreistag unseres 
Landkreises den Regionalen Planungs-
verband aufgefordert, die laufenden 
Planungen für die Windenergieanlagen 
zu stoppen.

Wie geht es weiter? 
Nun liegt die weitere Entscheidung 
beim Regionalen Planungsverband. 
Voraussichtlich im Dezember wird die 
Verbandsversammlung über einen 
Beschlussantrag abstimmen, der eine 
Reduzierung der für Windenergie vor-
gesehen Flächen in unserer Region um 
rund 35 % vorsieht. Es bestehen gute 
Chancen, dass die bisherige Überlas-
tung von Fuchshain durch geplante 
Windenergieanlagen und unser Trink-
wasserschutzgebiet stärker berück-
sichtigt werden. Das würde bedeuten, 
dass ein Großteil der derzeit vorge-
sehenen Flächen in unserem Bereich 
entfällt. Dafür werden wir auch wei-
terhin kämpfen.

Unabhängig von der aktuellen Ent-
wicklung setzen wir uns weiterhin für 
die Durchführung eines Bürgerent-
scheids ein. Unser Ziel ist es, dass die-
se wichtige Angelegenheit von Ihnen 
selbst entschieden werden kann - und 

nicht ausschließlich in Gremien. Trotz 
anfänglicher Widerstände seitens der 
Stadtverwaltung, gegen ein solches 
Bürgerbegehren der Bürgerinitiative 
Gegenwind, hat der Stadtrat bereits 
am 16. April die Durchführung eines 
Bürgerbescheids beschlossen und die 
Bürgermeisterin mit der Vorbereitung 
beantragt. Nach Aussage der Stadt-
verwaltung soll die dafür eingesetzte 
Arbeitsgruppe bis Ende des Monats 
schließlich die endgültige Fragestel-
lung erarbeitet haben.

Unsere Fraktion wird sich anschlie-
ßend für eine zeitnahe Durchführung 
des Bürgerentscheids einsetzen.

Ihre Stadträte der Bürgerliste
Verantwortlich für den Inhalt: Fraktion 
der Bürgerliste – Uwe Herrmann, Mar-
cus Blankenburg, Katrin Beckmann, 
Mario Schaller

Aus den Fraktionen des Stadtrates
Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt Naunhofer Nachrichten den Fraktionen des Naunhofer Stadtrates Gelegenheit, ihre konkre-
ten Positionen und Meinungen zu den Angelegenheiten der Stadt Naunhof darzulegen. Für den Inhalt sind jeweils allein die 
Autoren selbst verantwortlich.

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?
Dann melden Sie sich bitte direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter Telefon 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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Zukunft | Umwelt

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Erfolgreiche Ausbildung:  
Einfaches Retten aus Höhen  

und Tiefen

An zwei intensiven Ausbildungswo-
chenenden absolvierten acht Feuer-
wehrkameraden aus Naunhof, Am-
melshain, Polenz und Threna den 
Lehrgang Einfaches Retten aus Höhen 
und Tiefen. Insgesamt 24 Ausbildungs-
stunden standen auf dem Programm. 
Ziel war es, den sicheren Umgang mit 
der speziellen Ausrüstung – insbeson-
dere dem Rollgliss sowie der Absturz-
sicherung – zu erlernen und praktisch 
zu erproben.

Der Lehrgang kombinierte theoreti-
sche Grundlagen mit zahlreichen prak-
tischen Übungen. Dabei galt es, immer 
wieder neue Szenarien zu bewältigen. 
Gerade diese Vielfalt macht die Aus-
bildung besonders spannend: Mit oft 
nur begrenzten Mitteln muss die best-
mögliche Lösung gefunden werden, 
um Menschen sicher zu retten – und 
gleichzeitig die eigene Sicherheit so-
wie die der Kameradinnen und Kame-
raden nicht zu gefährden.

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer meisterten die Aufgaben erfolg-
reich und konnten ihre Kenntnisse und 
Fertigkeiten erweitern. Damit steht 
den jeweiligen Ortsfeuerwehren nun 
zusätzliche Kompetenz für den Ernst-
fall zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten für ihr Engagement und 
den hohen persönlichen Einsatz, der 
über das normale Maß hinausgeht. Die 
Ausbildung ist ein weiterer wichtiger 
Schritt, um den Schutz der Bevölke-
rung zuverlässig sicherzustellen.

Besuch bei der  
Partnerfeuerwehr in Eurasburg

Vom 19. bis 22. September fand wieder 
ein Besuch bei der Partnerfeuerwehr in 
Eurasburg (Bayern) statt. Der Freitag-
abend stand zunächst im Zeichen des 
ruhigen Ankommens und gemeinsamen 
Abendbrots. Am Samstag führte das Pro-
gramm bei bestem Wetter hoch hinaus: 
Ziel war die Aussichtsplattform Alpspitz 
nahe der Alpspitze auf 2050 Metern 
Höhe. Der Aufstieg erfolgte bequem mit 
der Seilbahn, während der Rückweg zu 
Fuß durch eine beeindruckende Berg-
landschaft führte und schließlich mit 
einer weiteren Seilbahnfahrt endete.

Am Sonntag wurde das traditionelle 
Feuerwehrfest in Eurasburg gefeiert. 
Nach einem zünftigen Frühstück mit 
Weißwurst und Brezeln erwartete die 
Besucher ein vielfältiges Programm: 
Dazu gehörten zwei Einsatzübungen 
der Jugendfeuerwehr und der Einsatz-
abteilung, eine anschauliche Vorführung 
zum Thema „Fettexplosion“ sowie das 
beliebte Bierkistenklettern. Zahlreiche 
weitere Mitmachstationen für Groß und 
Klein sorgten ebenfalls für Abwechs-
lung. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt, und bei sonnigem Wetter konn-

te das Fest einen großen Besucheran-
drang verzeichnen.

Der Besuch bot erneut die Möglich-
keit, die freundschaftliche Verbindung 
zwischen den beiden Feuerwehren zu 
pflegen und mit gemeinsamen Erlebnis-
sen zu stärken.

Einsatzrückblick September

Der September brachte für die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Naunhof erneut 
ein breites Spektrum an Einsätzen mit 
sich. 

Bereits am 01. September rückten die 
Kameradinnen und Kameraden zu einem 
gemeldeten PKW-Brand auf der BAB am 
Dreieck Parthenaue aus. Vor Ort stellte 
sich heraus, dass ein Fahrzeug durch 
auslaufende Kühlflüssigkeit defekt war 
– ein Brand lag glücklicherweise nicht 
vor.

Am 03. und 05. September erfolgten 
jeweils Türöffnungen für den Rettungs-
dienst in Naunhof, da Menschenleben 
in Gefahr waren. Nur einen Tag später, 
am 06. September, wurde die Feuerwehr 
nach Fuchshain zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes bei einer Tragehilfe 
alarmiert.

Gleich dreimal – am 17., 18. und 20. 
September – lösten Brandmeldeanlagen 
aus, zweimal im Pösnapark und einmal 
in einem Pflegeheim in Naunhof. In allen 
Fällen handelte es sich um Fehlalarme.

Am 20. September folgte ein ABC-Ein-
satz: Ein defekter PKW hatte Betriebs-
mittel verloren. Der Verursacher meldete 
sich selbstständig, und die Firma TopCar 
übernahm die Reinigung der Fahrbahn.

Am 24. September war die Feuerwehr 
gleich doppelt gefordert – zunächst bei 
einer Türöffnung und Tragehilfe für den 
Rettungsdienst in Naunhof, später we-
gen eines abgebrochenen großen Astes, 
der in Lindhardt auf ein Fahrzeug ge-
stürzt war.

Am 25. September kam es zwischen 
Fuchshain und Albrechtshain zu einem 
Verkehrsunfall zwischen einem PKW 

Die Naunhofer zu Besuch in Bayern

Später Abend: VKU am 25.09 bei Fuchshain
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und einem Transporter, bei dem die Feu-
erwehr ebenfalls tätig wurde.

Der 30. September brachte schließlich 
einen einsatzreichen Tag mit drei Alar-
mierungen:

Bereits um 05:50 Uhr wurden brennende 
Mülltonnen in der Klingaer Straße ge-
meldet – der Brand wurde gemeinsam 
mit den Kameraden aus Klinga gelöscht.

Am Nachmittag gegen 15:15 Uhr un-
terstützten die Einsatzkräfte mit dem 
Tanklöschfahrzeug bei den Löscharbei-
ten von brennenden Strohballen in der 
Gemeinde Bennewitz.

Der dritte Einsatz des Tages erfolgte 
um 19:00 Uhr, erneut zu einer Türöff-
nung für die Polizei in der Klingaer Stra-
ße.

Feuerwehr zum Anfassen gibt es tra-
ditionell wieder zum Lichterfest am 
25.10.2025 ab 19:00 Uhr auf dem 

Übungsplatz hinter dem Gerätehaus der 
Feuerwehr Naunhof. Der große Lampi-
onumzug startet 19:00 Uhr vom Markt 
Naunhof.

Zukunft | Umwelt

Am Samstag, den 27. September 
2025, verwandelte sich der Garten 
der Kita in ein fröhliches Festgelände 
– und das Herbstfest wurde zu einem 
wunderschönen Erlebnis für Groß und 
Klein. Bei angenehmem Herbstwetter 
wurden viele Besucherinnen und Be-
sucher begrüßt.

Inmitten der herbstlich geschmück-
ten Gartenkulisse warteten viele lie-
bevoll vorbereitete Stände auf die 
Gäste: Es gab duftende Waffeln, eine 
große Auswahl an selbstgebackenem 
Kuchen und leckere Rostbratwürs-
te – für jeden Geschmack war etwas 
dabei.

Ein besonderes Highlight war die 
Familienolympiade, bei der Eltern und 
Kinder gemeinsam verschiedene Auf-
gaben meisterten – der Spaß stand 
dabei natürlich im Vordergrund. Die 

Hüpfburg sorgte den ganzen Nach-
mittag über für strahlende Gesichter 
und ausgelassene Stimmung bei den 
Kindern.

Auch kreative Angebote kamen 
nicht zu kurz: An der Bastelstation 
entstanden Drachen und Füchse, 
beim Kinderschminken wurden aus 
den Kindern bunte Schmetterlinge, 
Tiger oder Feen. Viel Spannung und 
Freude brachten auch das Glücksrad 
und die Tombola, bei der tolle Preise 
auf die glücklichen Gewinner warte-
ten.

Das Team der Kindertagesstätte 
Grashüpfer möchte sich ganz herz-
lich bei allen Eltern und Sponsoren 
bedanken, die dieses Fest möglich 
gemacht haben – durch ihre Mithilfe, 
Spenden, Organisation und tatkräfti-
ge Unterstützung. 

Ein besonderer Dank geht an: dm 
Naunhof, REWE Hahn Naunhof, R+S 
Auto Naunhof, Gasthof Mühle Erd-
mannshain, Fleischerei Schicketanz 
Naunhof, Bäckerei Hennig, Edeka 
Rohland Beucha, Eventausstattung 
Dennis Thomas, Anlagenbau Fehr-
mann GmbH, Heimatverein Erd-
mannshain, Schlosserei Welk, Fuß-
pflege Silke Böhm, Physiotherapie 
Dinter, Agrargesellschaft Fuchshain, 
Allianz Versicherung Poltersdorf, Fri-
seursalon Seiffert Brandis, Familie 
Berg/ Gast, Familie Leutbecher, Fami-
lie Sokoll, Nedim’s Döner- und Pizza-
Haus Brandis, sowie an die Familien 
Fundakowski/Barthmann, Modrak, 
Schneider/Wenk, Girke/ Rauschen-
bach, Burghardt/ Strickrodt, Pilz, 
König, Funke, Rebhan und Familie 
Wenzel.

Kita Weltentdecker Grashüpfer 
Herbstfest in der Kindertagesstätte Grashüpfer

Früher Morgen: Mülltonnenbrand am 30.09. 
in Naunhof

(Foto: S. Bartels pixabay)

Kitas | Schulen
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Am 23. September 2025 vertraten 
21 Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 5 bis 10 die Ober-
schule Naunhof beim Regionalfinale 
Olympiacross in Oschatz. In den un-
terschiedlichen Altersklassen waren 
Laufstrecken von 1000 bis 2000 Me-
tern zu absolvieren. Die besten Läu-
ferinnen und Läufer aus dem Land-
kreis Leipzig sowie der Stadt Leipzig 
gingen an den Start und kämpften um 
die begehrten Podestplätze. Beson-
ders erfolgreich waren Carl Reinsch 
(M15) und Samira Köppchen (W13), 
die in ihren Altersklassen mit starken 
Laufleistungen jeweils den dritten 
Platz belegten. Nur knapp am Po-
dest vorbei lief Eliana Streubel, die 
mit Rang vier ein beherztes Rennen 
zeigte und sich erst im Schlussspurt 
geschlagen geben musste. Darüber 
hinaus erreichten weitere acht Schü-

lerinnen und Schüler der Oberschule 
Naunhof Platzierungen unter den Top 
10 ihrer Altersklassen und überzeug-
ten ebenfalls mit guten Leistungen. 
Das Schulteam gratuliert allen Teil-
nehmenden zu den hervorragenden 

Ergebnissen. Die Oberschule Naunhof 
hat sich im Sportbereich inzwischen 
einen guten Namen erarbeitet, und es 
gilt als sicher, dass bei Wettkämpfen 
regelmäßig mit vorderen Platzierun-
gen zu rechnen ist.

Mit viel Team-
geist bestritten 
die BSC-Leicht-
athleten die letz-
ten Wettkämpfe 
der Freiluftsaison. 
Bereits Ende Au-
gust erkämpfte 
das U10-Team un-
ter den 12 ange-
tretenen Mann-
schaften beim 
Kinderleichtath-
letik-Teamwett-
kampf in Beucha 
die Silbermedail-
le. Im Team „Die 
E rdmänn ch en“ 
des BSC Victoria 

standen Samuel von Chamier, Emil Rö-
sel, Rocco Böhland, Simon Klug, Matteo 
Roßner, Anabell Stichler, Clara Hoff-
mann und Felicitas Ender. Die Mädchen 
der U14 absolvierten drei Teamwett-
kämpfe und konnten sich von Wett-
kampf zu Wettkampf steigern. Nach 
der erfolgreichen Teilnahme an den 
Kreisteammeisterschaften und Regio-
nalteammeisterschaften gingen Samira 

Köppchen, Lilly Warnat, Mia Haase und 
Fiona Möckel am 20.09.25 in Freiberg 
bei den Landesmeisterschaften Team 
an den Start. Es war das erste Mal, 
dass der BSC Victoria bei einer Team-
Landesmeisterschaft vertreten war. Zu 
Beginn überzeugten die vier Mädchen 
mit einer fabelhaften Staffelzeit. Über 
4x75m verbesserten sie ihre Bestzeit 
um fast eine Sekunde auf 40,48s und 
hatten von den 14 Staffeln die zweit-
schnellste Zeit. Auch in den folgenden 
vier Disziplinen konnten die Naunho-
ferinnen überzeugen. Mia Haase sprin-
tete die 75m in 10,44s, im Weitsprung 
landete Lilly Warnat bei 4,29m. Neue 
persönliche Bestleistungen verzeich-
neten Samira Köppchen mit 38,00m 
und Fiona Möckel mit 34,00m im Ball-
wurf sowie Lilly Warnat mit 10,65s über 
75m.
Bis zum abschließenden 800m-Lauf la-
gen die Punktzahlen eng beieinander, 
so dass dieser über die Medaillenverga-
be entschied.
Samira Köppchen bewies einmal mehr 
ihren Kampfgeist und verbesserte über 
die zwei Stadionrunden ihre Bestzeit 
um über vier Sekunden auf 2:43,02 min.

Mit dieser Leistung hatten die Naun-
hoferinnen eine Gesamtpunktzahl von 
2888 Punkten. Das bedeutete Platz 3 
in der Gesamtwertung aller 13 Teams, 
eine Top-Platzierung, mit der im Vor-
feld keiner gerechnet hätte. Voller 
Stolz konnte das BSC-U14-Team bei 
der Siegerehrung die Bronzemedaille 
in Empfang nehmen – ein glänzender 
Abschluss der Freiluftsaison.

‣	Kontakt:
	 Wiesenstraße 34, Naunhof
	 Telefon: 034293 35050
	 E-Mail: sportbuero@bsc-victoria.de

Oberschule Naunhof
Zweimal Bronze beim Regionalfinale Olympiacross in Oschatz

Kitas | Schulen

BSC Victoria Naunhof e.V. 
Glänzender Saisonabschluss der Leichtathleten – Bronze bei der Team-Landesmeisterschaft

Vereine
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Ein Blick zurück: Am 06.09. und 
07.09.2025 war der Förderverein Mul-
dentalfamilie e.V. beim beliebten Kar-
toffelfest in Naunhof mit einem bunten 
Glücksrad vertreten. Ziel der Aktion war 
es, über die Vereinsarbeit zu informieren 
und gleichzeitig Spenden zu sammeln. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 

am Rad zu drehen und dabei einen Bei-
trag für den guten Zweck zu leisten. Die 
Einnahmen fließen direkt in die Projekte 
des Fördervereins und unterstützen die 
tägliche Arbeit der Vereinsmitglieder 
Es war wichtig, Präsenz zu zeigen und 
deutlich zu machen, dass die Mulden-
talfamilie nicht nur Pflege leistet, son-
dern auch fest zur Gemeinschaft gehört. 
Die Mitglieder des Vereins danken herz-
lich allen, die mitgemacht, gespendet 
und das Gespräch gesucht haben. Jede 
Unterstützung hilft, ehrenamtliche Ar-
beit fortzuführen.

Ein Blick voraus: Der „Weihnachts-
markt der Generationen“ hat seit vielen 
Jahren Tradition. Immer am 2. Advents-
wochenende, dieses Jahr am 06.12. 
und 07.12.25, bereichert er die Vor-
weihnachtszeit. Dieses Jahr findet der 
Weihnachtsmarkt zum 2. Mal auf dem 
Gelände des Forum Grillensee statt. 

Ziel der Veranstaltung ist wie jedes 
Jahr, die unterschiedlichen Generatio-
nen zusammen zu bringen und in der 
Vorweihnachtszeit gemeinsam einen 
besonderen Höhepunkt zu gestalten. 
Wer den Verein und seine Arbeit unter-
stützen möchte, meldet sich gern. Die 
Vereinsmitglieder freuen sich 

‣	Kontakt: foerderverein-mts@gmx.de

Vereine

 AS Saxonia überzeugt beim IFK 
„Cup of Europe“ in London 

Am 04. Oktober fand in der Londo-
ner K2 Arena der IFK Cup of Europe 
mit Teilnehmern aus über 21 Ländern 
statt. Das deutsche Team, bestehend 
aus fünf Kämpfern des AS Saxonia und 
zwei Sportlern aus Baden-Württemberg, 
zeigte dabei starke Leistungen. Nach 
Training und Sightseeing am Vortag 
starteten die Vorrunden am Samstag-
morgen. Marvin Micklitza gewann sei-
nen Auftaktkampf vorzeitig durch K.o., 
schied jedoch im Viertelfinale gegen 
einen deutlich schwereren Gegner aus. 
Auch Emil Diebel musste sich im Vier-
telfinale knapp geschlagen geben. Jo-
lina Schramm erreichte das Halbfinale, 

unterlag dort einer Bulgarin, sicherte 
sich aber im Kampf um Platz 3 verdient 
die Bronzemedaille. Die zweifache Welt-
meisterin Jessica Krause startete erst-
mals in der Eliteklasse bis 65 kg. Nach 
Siegen über Gegnerinnen aus Spanien, 
Großbritannien und den Niederlanden 
zog sie ins Finale gegen Lokalmatadorin 
Hayley Rowlands ein. Nach einem pa-
ckenden Duell entschied das Kampfge-
richt knapp zugunsten der Britin. Jessica 
gewann Silber und erhielt zusätzlich den 
Sonderpreis „Best Spirit“. Für den größ-
ten Erfolg sorgte jedoch die erst zwölf-
jährige Joelle Schramm, die sich nach 
überzeugenden Kämpfen, darunter ein 
K.o.-Sieg im Halbfinale, im Finale gegen 
die Engländerin Lara Clarke durchsetzte 
und den 1. Platz errang. Nach drei Tur-
nieren in drei Wochen – Berlin, Prag und 
London – gönnt sich das Team nun eine 
kurze Pause, bevor die Vorbereitung auf 
den nächsten Wettkampf in Batumi (Ge-
orgien) am 25. Oktober beginnt. 

Fit in den Herbst 
 – Fit werden in Naunhof –  

Training bei AS Saxonia! 

In der Mühlgasse 2 in Naunhof bietet 
AS Saxonia auf einer eigenen Etage 
beste Möglichkeiten, an Fitnessgerä-

ten zu trainieren. Ob zur Steigerung 
der Fitness oder als gezieltes Kraft- 
und Ausdauertraining – hier findet 
jeder das passende Programm. Auch 
das erfolgreiche Wettkampfteam 
bereitet sich hier auf internationale 
Meisterschaften vor. Unter Anleitung 
erfahrener Trainer werden individu-
elle Trainingspläne erstellt und die 
richtige Ausführung unterstützt. Wer 
Teil einer motivierten Gemeinschaft 
werden und fit bleiben möchte, ist 
herzlich willkommen! 

‣	Kontakt:
	 Tel.: 034293 554000 
	 (Mo – Do 09:00 – 12:00 / 13:00 – 15:00 Uhr) 
	 E-Mail: info@as-saxonia.de 
	 Internet: www.as-saxonia.de 
	 Facebook: AktivSport SAXONIA e. V.

AktivSport SAXONIA e. V.

(Foto: ASS)

Förderverein Muldentalfamilie e.V. 
Ein Blick zurück, ein Blick voraus
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Veranstaltungskalender vom 18. Oktober – 09. November 2025

Mehr Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter www.naunhof.de/veranstaltun-
gen. Neue Veranstaltungen bitte über das 
Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Do, 06. Nov� 17:30 Uhr
Ortsgespräch mit der Bürgermeisterin
Lindenklause Lindhardt

Kultur und Ausstellungen

Sa, 18. Okt� 10:00 – 16:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Stadtbibliothek 
Naunhof
Stadtbibliothek Naunhof

So, 19. Okt� 16:00 Uhr
Roy Reinker „Verrückt bleiben“
Bürgersaal
Vereinzelte Resttickets 24,00 €, erhältlich in
der Stadt- und Touristinformation & online)

Mi, 22. Okt� 19:00 Uhr
Ausstellungseröffnung der Oberschule 
Naunhof „Schau genau hin – Der Natur 
auf der Spur“
Galerie Kugel

So, 26. Okt.� 16:30 Uhr
183. Rathauskonzert 
„Franz Schubert – Ein Porträt“
Bürgersaal
Tickets 12,00 €, erhältlich in der Stadt- und 
Touristinformation & online (QR-Code)

Sa, 01. Nov� 18:00 Uhr
Glanzlichter-Gala
Parthelandhalle
Tickets 22,50 €, erhältlich in der Stadt- und 
Touristinformation & online (QR-Code)

Sa, 01. Nov� 14:00 – 18:00 Uhr
Heimatstube Naunhof
Heimatstube im Vereinshaus

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034292 55152 

Mo, 20., 27. Okt, 03. Nov� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 20., 27. Okt, 03. Nov� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Die, 21. Okt� 14:00 Uhr
Oktoberfesttanz mit Mike
Anmeldung notwendig

Mi, 22., 29. Okt, 05. Nov� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 23. Okt� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Fr, 24. Okt� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Die, 28. Okt� 11:30 Uhr
Staffelspiele
Anmeldung notwendig

Do, 30. Okt� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Oktober
Persönliche Einladungen werden durch die 
Stadt Naunhof verschickt.

Die, 04. Nov� 13:00 Uhr
Altersgerechte Gymnastik

Do, 06. Nov� 13:00 Uhr
Kreativer Bastelnachmittag

Fr, 07. Nov� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Vereine und Interessen 

Sa, 25. Okt� 12:00 – 20:00 Uhr
Handball Heimspieltag
Mehrzweckhalle und Clubraum der Par-
thelandhalle Naunhof

So, 26. Okt� 10:00 – 17:30 Uhr
Handball Heimspieltag
Mehrzweckhalle und Clubraum der 
Parthelandhalle Naunhof

Mo, 20. Okt� 20:00 Uhr
Zukunft „Alter Dorfkonsum“ Fuchshain
Bürgerhaus Fuchshain

Sa, 08. Nov� 09:00 – 20:00 Uhr
Handball Heimspieltag
Mehrzweckhalle und Clubraum der 
Parthelandhalle Naunhof

So, 09. Nov� 09:00 – 18:00 Uhr
2. Partheland Volleyballturnier
Mehrzweckhalle und Clubraum der 
Parthelandhalle Naunhof

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 18.Okt� 15:00 Uhr
Folkus – Musik und Familien Tanzfest
Altes Kranwerk

So, 19. Okt� 16:00 Uhr
Stadtorchester Herbstkonzert
Altes Kranwerk

Fr, 24. Okt� 20:30 Uhr
LIFT – Konzert im Kranwerk
Altes Kranwerk

Sa, 25. Okt� 19:00 – 23:00 Uhr
Lichterfest
Übungsplatz hinter Gerätehaus der Feuer-
wehr Naunhof
Lampionumzug Start Markt um 19:00 Uhr

Do, 30. Okt� 17:00 – 23:00 Uhr
Kürbisfest
Fuchshain, Am Kuhstall/ Fa. Fischer

Do, 30. Okt� 17:00 – 22:00 Uhr
Halloween-Party in der OASE
KJH Oase

Fr, 31. Okt� 14:00 – 19:00 Uhr
Halloween in Erdmannshain
Erdmannshain, Eichaer Str. 30 + Spielplatz

Sonstiges 

Mo, 20. Okt� 09:00 – 17:00 Uhr
ADAC-Autocheck� Marktplatz Naunhof

Di, 21. Okt� 09:00 – 17:00 Uhr
ADAC-Autocheck� Marktplatz Naunhof

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, 
www.stadtkirche-naunhof.de

So, 19. Okt� 09:00 Uhr
Gottesdienst 
Kirche Ammelshain

So, 26. Okt� 09:00 Uhr
Gottesdienst 
Stadtkirche Erdmannshain

Fr, 31. Okt� 17:00 – 19:00 Uhr
Kirchenkonzert „Shamrock“ 
zum Reformationsfest
Dorfkirche Ammelshain

Tourismus | Veranstaltungen
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Tourismus | Veranstaltungen

So, 02. Nov� 10:30 Uhr
Gottesdienst 
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 26. Okt� 10:00 Uhr
Theater-Familiengottesdienst 
„Der barmherzige Samariter“
Kirche Albrechtshain

So, 09. Nov� 08:30 Uhr
Gottesdienst 
Kirche Albrechtshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, 
Martinskirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

Fr, 31. Okt� 10:30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag
Kirche Fuchshain
Kath. Pfarrei St. Franziskus, 
Filialkirche „Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Christian Hecht, Tel. 03425 
8530225, www.st-franziskus-wurzen.de

So, 19. Okt� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 26. Okt� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 02. Nov� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 09. Nov� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Sa, 15. Nov� 19:00 Uhr
„A wonderful crazy night“
Elton John Tribute Show meets 
Aftershow Disconacht
Tickets ab 27,00 €, erhältlich in der Stadt- und 
Touristinformation & online (QR-Code)

Fr, 28. – So, 30. Nov� ab 13:00 Uhr
Naunhofer Adventszauber

Sa, 06.- So, 07. Dez
Weihnachtsmarkt der Generationen
Forum Grillensee

Sa, 13. Dez� 17:00 Uhr
Naunhofer Rathauskonzert
„Weihnachten mit 4 Klarinetten“
Sächsische Bläserphilharmonie

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. Termin- und Programmände-
rungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Die Stadt Naunhof lädt herzlich zur Glanzlichter Gala ein – 
einem besonderen Abend, an dem all jene geehrt werden, die 
sich mit Herz, Zeit und Tatkraft für unsere Gemeinschaft ein-
setzen.

Damit würdigt die Stadt im festlichen Rahmen Menschen, die 
sich über viele Jahre hinweg in den Bereichen Kultur und Sozi-
ales, Sport, Gesellschaft, Vereine sowie Brand- und Rettungs-
dienst in besonderem Maße verdient gemacht haben.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Wertschätzung, Mu-
sik und Genuss! Livemusik mit der glamourösen Golden Mary 
Band wird für stimmungsvolle Unterhaltung sorgen und ein 
leckeres Buffet die Gäste kulinarisch verwöhnen.

Tickets für 22,50 € sind nur im Vorverkauf in der Stadt- und 
Touristinformation am Bahnhof bis 24.10. erhältlich.

Lassen Sie uns gemeinsam die Glanzlichter des Ehrenamts fei-
ern und diesen Menschen die Bühne geben, die sie verdienen. 
Wir freuen uns auf einen festlichen Abend mit Ihnen.

Ticketverkauf für Glanzlichter-Gala am 01. November gestartet

Mehr Informationen und weitere 
Veranstaltungen gibt es unter: 
www.naunhof.de/veranstaltungen
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Elton John Tribute Show trifft auf Ü30-Disconacht
Die Elton John Tribute Show „A Won-
derful Crazy Night“ feiert Deutsch-
land-Premiere in Verbindung mit einer 
legendären After-Show-Party „Naun-
hof schwooft“ in Naunhof 
Am 15. November 2025 um 19:00 Uhr 
wird die Parthelandhalle in Naunhof 
zum Schauplatz einer ganz besonde-
ren Premiere: Mit „A Wonderful Crazy 
Night“ erlebt Deutschland erstmals 
eine Elton-John-Tribute-Show der Ext-
raklasse – und das exklusiv in Naun-
hof!

Der Künstler erfüllt sich damit einen 
Traum und schenkt seiner Heimatregi-
on ein außergewöhnliches Musikerleb-
nis. Die Show bringt die größten Hits 
des britischen Superstars live auf die 
Bühne, in einer energiegeladenen Per-
formance, die Originaltreue und Lei-
denschaft vereint.

Ein Abend – zwei Highlights
Nach dem Konzert ist der Abend längst 
nicht vorbei: Die legendäre Ü30 Disco-
nacht „Naunhof schwooft“ geht in die 
nächste Runde! DJ Marcel, seit Jahren 

ein fester Bestandteil der Naunho-
fer Partyszene, sorgt gemeinsam mit 
weiteren DJs für eine unvergessliche 
After-Show-Party. Die Disco Nacht ist 
in Naunhof längst ein Highlight – und 
die Kombination mit einem internati-
onalen Tribute-Konzert macht diesen 
Abend zu einem Erlebnis, das es so in 
der Region noch nie gegeben hat.

Tickets für dieses exklusive Event 
gibt es ab 27 € in der Stadt- und Tou-
ristinformation am Bahnhof Naunhof. 
Aufgrund der aktuellen großen Nach-
frage empfiehlt sich der rechtzeitige 
Ticketkauf.

Erleben Sie einen unvergesslichen 
Abend, an dem Naunhof Musikge-
schichte schreibt!

‣	 Eventdaten im Überblick
	 Datum: 15. November 2025
	 Beginn: 19:00 Uhr
	 Ort: Parthelandhalle Naunhof 
	 Show: Elton John Tribute 
	 „Wonderful Crazy Night“
	 After Show: Ü30 Disconacht mit 
	 DJ Marcel & weiteren DJs

	 Tickets: ab 27 € je nach Platzkate- 
gorie, erhältlich in der Stadt- und 
Touristinformation am Bahnhof 

	 (Tel. 034293 475647, E-Mail: tourist-
information@naunhof.de)

Franz Schubert – ein Porträt
Naunhofer Rathauskonzerte warten mit hochkarätiger Besetzung auf

Am Sonntag, 26. Oktober 2025, 16:30 
Uhr findet im Bürgersaal im Stadtgut 
Naunhof wieder ein traditionelles 
Rathauskonzert statt.

Das Schaffen von Franz Schubert 
und sein Leben stehen im Fokus des 
Konzertes.

Neben dem breiten musikalischen 
Schaffen Schuberts erfährt das Pub-
likum viel interessantes aus dem Le-
ben des bekannten Komponisten.

Die junge Mezzosopranistin Marie 
Henriette Reinhold ist als Naunhofe-
rin inzwischen weltweit als Solistin 
nicht nur in den Konzertsälen und 
Hauptkirchen Deutschlands, sondern 
auch im europäischen Ausland er-
folgreich unterwegs. So musizierte 
sie u.a. mit der Gaechinger Cantorey, 
dem Orchestre des Champs-Elysées, 

dem Collegium Vocale Gent, dem 
Münchener Bachchor, dem Concerto 
Köln, dem Tonhalle-Orchester Zürich 
sowie in den USA, Canada und in Ja-
pan.

Dietrich Reinhold als langjähriges 
Mitglied des Gewandhauses sowie 
Primarius des ehemaligen Reinhold-
Quartettes und Professor Ulrich Vogel 
runden das Programm hochkarätig ab.

Der Eintritt kostet für Erwachsene 
12 Euro und ist für Kinder und Ju-
gendliche bis 16 Jahren frei. 

‣	 Tickets sind erhältlich in der Stadt- 
und Touristinformation am Bahn-
hof. Reservierungen werden unter 
Tel. 034293 475647 oder per mail 
tourist-information@naunhof.de 
entgegengenommen. 

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 18. Oktober bis 06. November 2025
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� Tel. 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 18. Oktober, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

So, 19. Oktober
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

Mo, 20. Oktober
Kronen Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Di, 21. Oktober
Engel Apotheke Naunhof� 034293 29364

Mi, 22. Oktober
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Do, 23. Oktober
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Fr, 24. Oktober
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Sa, 25. Oktober, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

So, 26. Oktober
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Mo, 27. Oktober
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Di, 28. Oktober
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140

Mi, 29. Oktober
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Do, 30. Oktober
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Fr, 31. Oktober
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Sa, 01. November, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

So, 02. November
Kronen Apotheke Mutzschen	 034385 51256

Mo, 03. November
Engel Apotheke Naunhof� 034293 29364

Di, 04. November
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Mi, 05. November
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Do, 06. November
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Für alle Samstage zusätzlich: In der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Der bunte Herbst wartet mit Halloween auf
„All Hallows Eve“, der Abend vor Allerheiligen nannte man 
ab dem 9. Jahrhundert das ursprüngliche Fest der Kelten, 
welches als heidnisch kategorisiert wurde. Samhain, so 
das ursprüngliche Erntedankfest der keltischen Kultur, ge-
dachte auch seiner Toten mit Opfergaben wie Kürbissen, 
Nüssen, Kartoffeln und Rüben. Den alten Ursprüngen nach 
verschwamm die Grenze zwischen den Lebenden und den 
Toten. Halloween ist nun das Fest, welches sich aus dem 
ursprünglichen Samhain und dem christlichen Allerheiligen 
mischte. Die Iren brachten ihre alten Bräuche einst in die 
neue Welt. Nun ist der Brauch, Halloween zu feiern, auch 
über den Ozean zu uns geschwappt. Aus den alten Bräuchen 
sind die Opfergaben übriggeblieben, welche sich heute nun 
in Form von Süßigkeiten äußern. Die offene Grenze zwi-
schen Leben und Tod demonstriert man mit gruseligen Kos-

tümen. Der Kürbis dient 
als „Jack-O‘-Lantern“, der 
Symbolfigur für Hallo-
ween. Der ausgehöhlte 
Kürbis wird als gruselige 
Fratze ausgehöhlt und 
mit Kerzen / Teelichtern 
beleuchtet. Auch der Frat-
zenkürbis geht auf eine 
alte Legende zurück. Der 
trunksüchtige Jack, wel-
cher einen Handel mit 
dem Teufel einging, konn-
te nach seinem Tod weder 
in den Himmel noch in die 

Hölle einfahren. So wandelt seine verdammte 
Seele mit einer Laterne aus einer Rübe und ei-
nem Stück Kohle aus der Hölle am Allerheiligen 
auf der Erde. Von der Rübe zum Kürbis kam man 
bei der Laterne in den USA, da sich die Kürbisse 
leichter bearbeiten ließen. Sie sehen also, dass es 
oft der reine Pragmatismus ist, welcher Kults ent-
stehen lässt. 

Seit Anbeginn der Welt fasziniert die Menschen die Zwi-
schenstation zwischen Leben und Tod. Der Herbst hilft der 
Fantasie mit seiner Dunkelheit, den kahlen Bäumen sowie 
den Nebelschwaden auf die Sprünge. Jedoch hat der Herbst 
auch Kastanien, Pilze und laut eines Liedes einen bunten 
Malermann, der die Blätter einfärbt, zu bieten. Die Tiere be-
reiten sich auf den Winterschlaf vor und die Welt wird schon 
ein bisschen stiller. Es ist eine Zeit, in der man gern ein Büch-
lein in die Hand nimmt, wenn es draußen schon dunkel und 
kalt ist. Und falls Sie ein Fan von Kinderbüchern sind (ich 
bin einer auch, wenn meine Kinder schon erwachsen sind), 
empfehle ich das Büchlein „Die kleine Spinne Widerlich“ von 
Diana Amt. Die süße Spinne macht sich auf den Weg durch 
den Wald und fragt Freunde und Verwandte, warum so viele 
Angst vor ihr haben. Was dabei heraus kommt, ist sehr lehr-
reich. Im „Der Blätterdieb“ fragt sich das Eichhörnchen, wer 
die Blätter von den Bäumen klaut und im Büchlein „So schön 
ist der Herbst“ strickt Mama Eichhorn sogar rote Pullover. Na-
türlich lässt sich auch „Harry Potter“ hervorragend im Herbst  
lesen. Schließlich kann man sich dabei auch gruseln.

Manuela Krause
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Aktuell / Veranstaltungen

2. Bornaer Kippen-Cross
Am 08. 11. 2025, 13.00 Uhr findet in Borna 
der zweite Bornaer Kippen-Cross statt. 
Veranstalter ist das Leichtathletik Team 
Borna e. V. (LAT Borna). Wie schon bei der 
Premiere 2024 ist das Event gedacht für 
Läuferinnen und Läufer jeden Alters und 
Leistungsniveaus: Es gibt eine Kinder- 
strecke (1,2 km, Jahrgänge 2016 – 2021), 
eine mittlere „Klassiker“-Distanz (4,0 km, 
ab Jahrgang 2017) und eine die anspruchsvolle Runde 
namens „Herausforderung“(6,0 km, ab Jahrgang 2025). Der 
Charme des Kippencross liegt in seinem Gelände: Über Stock 
und Stein, mit teils steilen Anstiegen und natürlichem Unter-
grund – ein echtes Cross-Erlebnis abseits asphaltierter Wege. 
Bei der ersten Veranstaltung 2024 hatten etwa 100 Teilneh-
mende aus der Region und Umgebung gemeldet.  Schnellster 
Mann über die 6,5 km „Herausforderung“ war Richard Vogel-
sang (TSG Markkleeberg) in 22:24 Minuten, die schnellste 
Frau war Gaby Rank in 33:32 Minuten. Die Anmeldung kann 
online erfolgen unter www.spurtefix.de (unter dem Punkt 
„Kippencross“ oder bei Massenanmeldung gern per E-Mail 
unter lat-borna@t-online.de. Nachmeldungen vor Ort sind 
möglich. Mit dem zweiten Bornaer Kippencross soll die neue 
Lauftradition in Borna weiter wachsen – für Familien, laufbe-
geisterte Hobbyathleten und Crossfans gleichermaßen.

Quelle: LAT Borna

Die Raumzauber-Sinnwelt in Naunhof hat erneut ihre heraus-
ragende Kundenorientierung bewiesen: Inhaberin Claudia 
Tenner nahm am Donnerstag, den 25.09.2025, im Rahmen 
einer feierlichen Übergabe das erfolgreich verteidigte Quali-
tätszeichen „Generationenfreundliches Einkaufen“ entgegen.

Das beliebte Floristik- und Geschenkegeschäft in der 
Ladestraße hat die anspruchsvollen Prüfungen nach drei 
Jahren Laufzeit erneut bestanden. Bewertet wurden dabei 
mehr als 50 Kriterien, die den Einkauf für alle Generationen 
– insbesondere für Ältere, Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen und Eltern mit Kinderwagen – so komfortabel 
und unkompliziert wie möglich gestalten.

Die Auszeichnung durch den 
Handelsverband Sachsen belegt, 
dass die Raumzauber-Sinnwelt 
mit ihrer niveauvollen Floristik 
und den stilvollen Präsenten 
einen vorbildlichen Beitrag zur 
generationenfreundlichen Gestal-
tung des Einzelhandels in Naun-
hof leistet.

PM

Erfolgsbericht: Raumzauber- 
Sinnwelt Naunhof
Auszeichnung bestätigt: Raumzauber-
Sinnwelt bleibt generationenfreundlich

Wie bereits angekündigt wird die Firma WREESMANN am 
08.11.2025 in der Zeit zwischen 11 und 13 Uhr im Rahmen 
einer Informationsveranstaltung über den aktuellen Pla-
nungsstand zum Ansiedlungsvorhaben „WREESMANN in 
Ammelshain“ informieren. Die Veranstaltung findet in der 
Turnhalle Ammelshain, Polenzer Straße 2a, statt. Hierzu lädt 
WREESMANN alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sowie insbesondere die Anwohnerinnen und Anwohner des 
Ortsteils Ammelshain herzlich ein.

Inhalt der Veranstaltung ist ein aktueller Einblick in den Stand 
des Bebauungsplanverfahrens für das in Ammelshain ge-
plante Logistikzentrum. Ergänzt wird die Informationsrunde 
durch Fachleute aus verschiedenen Umweltbereichen, die 
Ihnen vor Ort für Gespräche und Fragen rund um die The-
men Natur- und Klimaschutz, Verkehr und Emissionen zur 
Verfügung stehen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus ers-
ter Hand zu informieren und direkt mit Experten sowie Unter-
nehmensvertretern ins Gespräch zu kommen.

Bitte beachten Sie, dass im direkten Umfeld des Veranstal-
tungsortes nur begrenzte Parkmöglichkeiten zur Verfügung 
stehen. Besucher und Besucherinnen werden gebeten, in 
den angrenzenden Straßen unter Beachtung der Beschil-
derung oder auf den Flächen am ehemaligen Bahnhof zu 
parken.

Einladung zur 2. Informationsveranstaltung 
zum Ansiedlungsvorhaben der Firma WREESMANN 

in Ammelshain

In liebevoller Erinnerung
Trauer- und Gedenkfloristik
Mit Liebe handgefertigt
Gern erfüllen wir Ihren besonderen Wunsch

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 /  484284 *           .
w w w. R a u m z a u b e r - S i n n w e l t . d e
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Kreative Floristik * Ideen mit Pfl anzen * Hochzeitsfl oristik
Exklusive Wohnac ces soires * Handgefertigte Dekorationen

Präsente & Präsentkörbe für jeden Anlaß * Firmenpräsente
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Blütenzauber – Borsdorf

Seit 2010 steht Blütenzauber Borsdorf für floristische 
Leidenschaft, kreative Gestaltung und persön-

liche Beratung. Inhaberin Juliane Hempel und 
ihr Team verwirklichen mit viel Liebe zum 
Detail die schönsten Blumenideen – indi-
viduell, frisch und ganz nach Ihren Wün-
schen.

Ob Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum oder 
Trauerfeier – wir gestalten floristische 

Arrangements, die jeden Anlass zu 
etwas Besonderem machen. Von 
festlichen Sträußen über stilvolle 
Tischdekorationen bis hin zu einzigar-

tigem Kirchenschmuck: Unsere Blumen 
sprechen die Sprache der Gefühle.

Neben frischen Schnittblumen, 
Zimmerpflanzen und saisonalen 
Balkonpflanzen finden Sie bei uns 
auch ausgewählte Wohnaccessoires 

und Geschenkideen – von dekora-
tiven Vasen und Kerzen über liebevoll 

gestaltete Grußkarten bis hin zu kleinen 
Köstlichkeiten.

Damit Ihre Blumengrüße auch außerhalb 
von Borsdorf Freude bereiten, 

bieten wir einen Lieferdienst im 
Umkreis von 15 Kilometern sowie die 
Zusammenarbeit mit Fleurop an. So 
erreichen Ihre Blumen weltweit ihr 
Ziel.

‣	 Unsere Philosophie:
	Blumen sind Emotionen – wir machen  
	 sie sichtbar.
	Persönliche Beratung steht bei uns 	
	 im Mittelpunkt.
	Qualität, Kreativität und Frische sind 	
	 unser Anspruch.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren 
und verzaubern – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Ihr Blütenzauber-Team

– Anzeige –

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

(Henry Ford)

Große Freude in Naunhof: Die Engel-Apotheke, vertreten 
durch Inhaber Sylvio Mahla und sein engagiertes Team, 
hat das begehrte Qualitätszeichen „Generationenfreund-
liches Einkaufen“ erfolgreich verteidigt und am 25.09.2025 
offiziell überreicht bekommen.

Damit wurde erneut bestätigt, dass die Apotheke in der 
Kurzen Straße die Bedürfnisse aller Altersgruppen – von 
Familien über Senioren bis hin zu Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen – in den Mittelpunkt stellt. Bei der 
Prüfung durch den Handelsverband Sachsen wurden über 
fünfzig Kriterien wie breite Gänge, barrierefreie Zugänge 
und ein umfassender Service mit Bravour erfüllt.

Geschäftsführer Gunter Engelmann-Merkel vom Han-
delsverband Sachsen und Naunhofs Bürgermeisterin 
Anna-Luise Conrad überreich-
ten das Siegel feierlich. Die 
erneute Auszeichnung ist eine 
Anerkennung für das stetige 
Engagement der Engel-Apo-
theke, ein komfortables und 
zugängliches Einkaufserlebnis 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu bieten.

PM

Erfolgsbericht: Engel-Apotheke 
Naunhof
Siegel verteidigt: Engel-Apotheke ist 
„Generationenfreundlich“

Firma

Blütenzauber
Ihre Blumenboutique in Borsdorf

Mit LIEBE 
gebunden.

www.bluetenzauber-borsdorf24.de

Wie wäre es mit einer herbstlichen  
Dekoration zu Halloween?  
Sprechen Sie uns an! 

Inh. Juliane Hempel

An
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Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08:00 - 18:00 Uhr
Sa: 08:00 - 12:00 Uhr | So: 09:00 - 11:00 Uhr

Telefon: 034291 3150-40 

Blütenzauber
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Virenschutz von O bis O
Von Oktober bis Ostern ist Erkältungszeit – vorbeugen kann schützen

Fast jeder kennt wohl die Faustregel „von O bis O“, nach 
der man sein Auto von Oktober bis Ostern mit Winterrei-
fen fahren sollte. „Von O bis O“ hat aber noch eine andere 
Bedeutung: Denn von Oktober bis Ostern dauert ungefähr 
auch die Erkältungssaison. Überall lauern jetzt Erkältungs-
viren: im Büro, bei Familientreffen, in Bus und Bahn, Kita 
und Schule. Haupteinfallstor für die Erreger und gleich-
zeitig die erste Verteidigungslinie sind die Nasenschleim-
häute. Mit ein paar einfachen Maßnahmen kann man sich 
besser schützen und so manchen Infekt verhindern.
 
Feuchtigkeit für die Schleimhäute
So müssen die Schleimhäute ausreichend feucht sein, um 
bestmöglich funktionieren zu können. Deshalb heißt es 
jetzt: viel trinken, etwa Wasser, Tees oder auch vitaminrei-
che Fruchtschorlen. In Innenräumen kann der Einsatz von 
Luftbefeuchtern sinnvoll sein, denn die Heizungsluft ist 
oft besonders trocken. Auch Nasensprays beispielsweise 
mit Meersalz oder Hyaluronsäure können verwendet wer-
den. Noch mehr schützen kann ein Nasenspray, das nicht 
nur feucht hält, sondern sogar Erkältungsviren abhalten 
kann – wie algovir Erkältungsspray mit dem Wirkstoff 
Carragelose aus der Rotalge. Es bildet einen Schutzfilm 
auf der Nasenschleimhaut, in dem sich die Erkältungsvi-
ren verfangen und diese am Eindringen in die Zellen und 
an deren Vermehrung gehindert werden. Dadurch kann es 

nicht nur vor einer Erkältung schützen, bevor diese über-
haupt entsteht, sondern kann auch bei ersten Erkältungs-
anzeichen den vollständigen Ausbruch noch verhindern, 
Symptome lindern und die Krankheitsdauer verkürzen. 
Da es keine systemischen Nebenwirkungen und keinen 
Gewöhnungseffekt verursacht, ist es auch problemlos für 
eine längerfristige Anwendung geeignet.
 
Viren auf Abstand halten
Zusätzlich zur Unterstützung der Nasenschleimhäute ist 
es sinnvoll, Erkältungsviren von vornherein auf Abstand 
zu halten – Tipps dazu gibt es beispielsweise unter www.
algovir.de. Gegen die sogenannte Tröpfcheninfektion über 
die Luft hilft vor allem, Kontakt mit erkrankten Personen 
zu vermeiden und geschlossene Räume regelmäßig zu lüf-
ten. Ein anderer häufiger Übertragungsweg ist die Schmie-
rinfektion. An allen Dingen, die viele Menschen anfassen, 
zum Beispiel Türklinken, Haltegriffen, Einkaufswagen, 
Bargeld und Wasserhähnen, können Erkältungsviren haf-
ten, die beim Berühren an die Hände gelangen. Um einer 
Übertragung von den Händen auf die Schleimhäute vor-
zubeugen, gilt: oft und gründlich die Hände waschen und 
möglichst wenig ins Gesicht fassen.

djd

Gesundheit

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

VEREINBAREN 
SIE DIREKT IHREN 

TERMIN!
04683 Naunhof    

04158 Leipzig 

04463 Großpösna

www.augenoptik-findeisen.de

Mit Leidenschaft, Feingefühl und fundierter Expertise entwickeln wir die  
perfekte Sehlösung für Sie, weil gutes Sehen Lebensqualität bedeutet.  
Als zertifiziertes Augenkompetenzzentrum legen wir großen Wert auf  
die umfassende Analyse Ihrer Augen gesundheit – für eine ganzheitliche  
Vorsorge** und beste Sicht an jedem Tag.

SELBSTFÜRSORGE 
GELINGT MIT EINEM 
KLAREN BLICK

Augenoptikerin Fiboo Brungs

 Klare Sicht, kleiner Preis: 

BIOMETRISCHE 
BRILLE

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung,  
Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible  
Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-
betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet 
automatisch. Finanzierung über Gesundheits-
abo24. Nähere Informationen im Geschäft.

schon 
ab 19,99 € / Monat*
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Praxis für Physiotherapie
Iris Linke

Charlottenweg 7 · 04827 Gerichshain
Telefon: 034292 66920

Bewerbungen an:
physiotherapie-linke@gmx.de

Im Team der Physiotherapie wird  
Verstärkung gesucht. 

Die Physiotherapie wird auch  
zur Übernahme angeboten!

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
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So wird das Auto zum Winterhelden
Ein Winter-Check in der Kfz-Werkstatt gibt Sicherheit

Weiße Winter mit wochenlang verschneiten Straßen - das 
gibt es fast nur noch in den Alpen oder in den Höhenlagen 
der Mittelgebirge. Doch auch nasskaltes Schmuddelwetter 
sollten Autofahrer nicht unterschätzen und ihr Kraftfahrzeug 
rechtzeitig fit für die kalte Jahreszeit machen. Der Winter-
check in einer Meisterwerkstatt der Kfz-Innung gewährleis-
tet, dass alle relevanten Komponenten topp in Schuss sind 
und das Fahrzeug sicher durch die dunklen Tage rollt.

Sicher unterwegs auf jeder Fahrbahn
Es gibt in Deutschland keine absolute Winterreifenpflicht. 
Wer auf Schnee und Eis mit Pneus ohne das Alpine-Symbol 
unterwegs ist, riskiert dennoch ein Bußgeld. Zudem sind 
echte Winterreifen auch bei kalten Temperaturen sicherer. 
Ihre Gummimischung behält bereits ab etwa acht Grad und 
auch noch bei Minusgraden mehr Grip. Beim Räder- oder Rei-
fenwechsel kann die Werkstatt den Zustand und das Profil 
checken, die Räder wuchten, Reifenkontrollsysteme einstel-
len und dabei auch einen Blick auf die Bremsen werfen.
 
Gut sehen und gesehen werden
Gerade an kurzen Tagen und in langen Nächten ist gute Sicht 
wichtig. Alte Wischerblätter hinterlassen Schlieren, welche 
zu gefährlichen Sichteinschränkungen führen können. Zu-

dem muss das Wischwasser aufgefüllt und mit Frostschutz 
versehen sein. Auch ein Blick auf die Lichter lohnt sich: Sind 
alle Leuchten intakt und die Frontscheinwerfer richtig ein-
gestellt? Ist die Frontscheibe etwa durch Steinschlag be-
schädigt, kann dies Eigenblendung durch die Scheinwerfer 
entgegenkommender Fahrzeuge verursachen. Hier kann ein 
Scheibentausch helfen.
 
Sicher am Start
Zu den häufigsten Pannen gehören Startschwierigkeiten 
durch eine schwache oder defekte Autobatterie. Besserung 
kann das Säubern und Einfetten von Plus- und Minuspol brin-
gen. Ein Batterietester gibt Auskunft über den Zustand. Den 
führt die Werkstatt durch. Als Faustregel gilt: Nach fünf Jah-
ren lohnt sich ein Batterietausch.
 
Für alle Fälle gerüstet
Warndreieck und Warnwesten sind obligatorisches Zubehör 
und besonders wichtig, wenn es draußen dunkel ist. Emp-
fehlenswert ist es zudem, ein Überbrückungskabel für Start-
hilfe, ein Antibeschlagtuch und Enteiserspray an Bord zu  
haben. Bei Schnee bewährt sich ein Handbesen. Und mit ei-
ner warmen Decke im Gepäck verliert eine Panne auf einsa-
mer Landstraße einen Teil ihres Schreckens.

djd

Fakten statt Fake News
Mythen rund ums E-Auto
Einige Mythen rund ums E-Auto halten sich noch immer hartnä-
ckig, können aber getrost ins Reich der Fabel verwiesen werden:
Mythos 1: E-Autos deutlich teurer als Verbrenner. Fakt: Auf-
grund geringerer laufender Betriebskosten schneiden E-Autos 
teilweise schon heute bei den Gesamtkosten besser ab. Unter 
www.lichtblick.de gibt es Tipps, wie man sein E-Auto optimal 
lädt.
Mythos 2: E-Autos klimaschädlicher als Verbrenner: Fakt: Ein 
Mittelklasse-Stromer verzeichnet bei durchschnittlicher Fahr-
leistung bis zu 50 Prozent weniger CO2-Ausstoß.
Mythos 3: Feuergefahr. Fakt: Nach heutigem Stand ist nicht von 
einer höheren Brandgefahr auszugehen.
Mythos 4: Geringe Reichweite. Fakt: Die Reichweite steigt seit 
Jahren kontinuierlich an und liegt inzwischen bei über 400 km 
im Schnitt.

Mobilität

Heiß und fertig!
Volkswagen direkt zum Mitnehmen!

Jetzt sofort verfügbare und top 
ausgestattete Lager-/Neuwagen mit bis zu 
20 % Rabatt sichern – aber nur solange der 

Vorrat reicht. 

Jetzt entdecken & sparen auf 
www.autohaus-burkard.de oder direkt bei 

uns im Autohaus Burkard. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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– Anzeige –

Bauen / Wohnen / Einrichten

Glücklich wohnen  
nahe Leipzig 
Die BUWOG FLORAGÄRTEN
 
Im Quartier Nuwenhöfe in Naunhof  
entstehen die BUWOG FLORAGÄRTEN,  
ein neues Wohnensemble zwischen Wald 
und Wiesen am Grillensee: Ihr Zuhause 
mit hochwertiger Ausstattung, Balkon oder 
Terrasse und großer Grundrissvielfalt. 

•  120 Eigentumswohnungen,  
1 bis 5 Zimmer, 40 bis 119 m2

• energieeffizienter KfW-55-Standard
•  ab 214.000 Euro ohne Provision direkt  

vom Bauträger

Alles entdecken auf: 
buwog-floragärten.de

Auch  
ideal als 

Geldanlage.

Floragärten

Neues Wohnquartier in Naunhof: Floragärten entstehen am Grillensee
Naunhof wächst: Mit den BUWOG Floragärten entsteht am 
Waldrand und in direkter Nähe zum Grillensee ein neues Woh-
nensemble mit 120 Eigentumswohnungen. Es ist der erste Bau-
abschnitt des Quartiers Nuwenhöfe, das bis 2029 insgesamt 
rund 300 Wohnungen in 18 Häusern bieten soll. Damit reagiert 
die Entwicklung auf den wachsenden Bedarf an Wohnraum im 
Leipziger Umland. Die Floragärten verbinden Natur und Stadt: 
Großzügige Grünflächen, Wiesen und Bäume prägen das Bild, 
während Leipzig in etwa 30 Minuten erreichbar ist. Geplant 
sind Wohnungen von 1 bis 5 Zimmern mit 40 bis 119 Quad-
ratmetern. Auch Nachhaltigkeit spielt eine Rolle: gebaut im 
KfW-55-Standard, mit Luftwärmepumpen, Photovoltaik und 
artenfreundlicher Bepflanzung. Sitz- und Spielflächen schaf-
fen zudem Orte der Begegnung. So soll ein lebendiges Quartier 
entstehen, das ökologisch wie sozial zukunftsfähig ist.

‣ Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und beraten Sie gern per-
sönlich – nach Vereinbarung auch direkt vor Ort.

‣ Jetzt Kontakt aufnehmen und Ihren Wunschtermin sichern:
+49 341 / 33 20 43 - 70
vertrieb-ost@buwog.com

‣ Direkt zum Wohnungsfinder:
Scannen Sie den QR-Code oder 
besuchen Sie buwog-floragärten.de

BUWOG Bauträger GmbH
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

SMP Solar
Flyerkomet

Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.deHauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren 

Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: zentrale@gottschlich-gmbh.de

Zeit für den Herbstputz im Garten
So wird der Garten fit für die kalte Jahreszeit

Der Herbst läutet allmählich das Ende der Gartensaison ein und 
die Natur bereitet sich auf den Winter vor. Nun braucht der Garten 
die richtige Pflege, um fit für die kalte Jahreszeit zu werden. Zu den 
wichtigsten Gärtner-Aufgaben gehört es jetzt, herabgefallenes 
Laub von den Rasenflächen zu entfernen, Pflanzen vor den ers-
ten Frostnächten zu schützen sowie den Terrassenbelag und die 
Gartenwege gründlich zu säubern. Mit praktischen Gartenhelfern 
lassen sich viele dieser Aufgaben schnell und bequem erledigen.
 
Mit Laub einen Ruhebereiche für die Tierwelt schaffen
Buntes Herbstlaub kann ein Blickfang sein. Auf dem Rasen, 
Gartenwegen oder Terrasse ist es jedoch nicht willkommen: 
Gräser werden nicht optimal mit Licht und Sauerstoff versorgt, 
Wege und Terrassen kann Laub rutschig machen. Für saubere 
Verhältnisse sorgen kraftvolle und trotzdem leise Akku-Geräte 
wie der Laubbläser BGA 50 von Stihl – sie blasen das Laub im 
Nu zusammen. Anschließend kann das Laub eingesammelt und 
nachhaltig weiter genutzt werden: Auf dem Kompost verwan-
delt es sich mit der Zeit in wertvollen Humus, der in der kom-
menden Saison zu Dünger wird, außerdem kann es gehäckselt 
als Beetabdeckung genutzt werden, um die Pflanzen vor Frost 
zu schützen. Auch der heimischen Tierwelt nützt das Laub: „Ein 
Haufen Laub und Totholz in einer ruhigen Ecke des Gartens 
schafft einen natürlichen Rückzugsort für Igel und andere Klein-
tiere“, erklärt Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. Ein weiterer Tipp 
zum nachhaltigen Gärtnern: Verblühte Pflanzen in einem Teil-
bereich des Gartens einfach stehen lassen. „Dies bietet Insekten 
einen Ort zum Überwintern und trägt daher zum Erhalt der Ar-
tenvielfalt bei“, erklärt Jens Gärtner weiter.

Frisch geputzt in den Winterschlaf
Terrasse und Gartenmöbel benötigen im Herbst ebenfalls 
etwas Aufmerksamkeit und sollten vor der Winterpause 
noch von den Spuren des Sommers befreit werden. Mit 
Hilfe eines Hochdruckreinigers wie dem Stihl RE 80 gelingt 
dies schnell und einfach. Praktisch ist der Flächenreiniger, 
der als optionales Zubehör erhältlich ist und Bodenplat-
ten gründlich von Schmutz und Staub befreit. Unter htt-
ps://stih.ly/Herbstputz etwa finden sich weitere nützliche 
Tipps zur Außenreinigung rund ums Haus. Nach dem letz-
ten Einsatz bei der Herbstpflege haben die Gartengeräte 
selbst eine Pause verdient. Bevor sie eingelagert werden, 
sollten sie gründlich gereinigt beziehungsweise bei Bedarf 
gewartet werden. „Trockene, gut belüftete Plätze wie eine 
Garage oder ein Gartenhäuschen sind als Winterquartier 
ideal“, empfiehlt Jens Gärtner. Akkus sollten separat an 
einwem frostfreien Ort wie dem Keller aufbewahrt wer-
den.

djd
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in Vertretung der LBS Immobilien GmbH NordOst


Sparkasse
Muldental

Immobilienpartner der

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen haben.

Wendy Goldmann
Immobilienmaklerin im Haus der 
Sparkasse Muldental

Telefon  03437 991-1414
Mobil     0160 94427824
E-Mail    wendy.goldmann@spk-muldental.de

– Anzeige –

Immobilien

Der Immobilienmarkt bewegt sich – jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, um aktiv zu werden. Denn ein Zuhause ist mehr als vier 
Wände – es ist der Ort, an dem Ihr Leben stattfindet. Doch 
manchmal ist es Zeit für Veränderung: Sei es der Verkauf Ihres 
Hauses oder der Schritt in ein neues Eigenheim. „Ein Haus zu 
verkaufen, das kann doch nicht so schwer sein“. Was auf den 
ersten Blick plausibel scheint, erweist sich in der Praxis oft als 
Trugschluss.
Tipp Nummer 1: Die Preisfindung 
Getreu dem Motto: „Vom Preis heruntergehen können wir ja 
immer noch“ übersehen viele private Verkäufer die Transpa-
renz der Immobilienmärkte sowie die Marktmechanismen, die 
z. B. bei einem zu hohen Verkaufspreis greifen. Auch die im 
Markt befindlichen Wertermittlungsrechner, die suggerieren, 
den Preis mit einigen Angaben online zu ermitteln, stoßen an 
Grenzen. Daher: Ein ortsansässiger (!) Makler kennt den lokalen 
Markt genau und weiß als Immobilienexperte, was realistisch 
ist und zu einem erfolgreichen Verkauf in angemessener Zeit 
führt.
Tipp Nummer 2: Die Organisation von Besichtigungen
Viele private Verkäufer unterschätzen den organisatorischen 
Aufwand. Nicht jeder Interessent ist ein „echter“ Interessent. 
Hier eine Entscheidung zu treffen und die “echten“ Interessen-
ten herauszufiltern, ist eine Aufgabe, der viele mangels Erfah-
rung nicht gewachsen sind. In diesem Sinne: Ein Makler bietet 
ein umfassendes Servicepaket, das Zeit und Nerven spart. Mit 
Frau Goldmann von der Sparkasse Muldental haben Sie eine er-
fahrene Immobilienmaklerin an Ihrer Seite, die Kompetenz mit 
persönlicher Betreuung verbindet. Sie nimmt sich Zeit für Ihre 
Wünsche und begleitet Sie zuverlässig vom ersten Gespräch bis 

zum erfolgreichen Vertragsabschluss. Dabei erhalten Sie eine 
unverbindliche Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie, profi-
tieren von unserem großen Netzwerk an Kaufinteressenten und 
können auf unsere umfassende Kenntnis des regionalen Mark-
tes vertrauen.

Egal, ob Sie ein Eigenheim suchen oder Ihr Haus verkaufen 
möchten
– wir unterstützen Sie bei jedem Schritt. Auf Wunsch beraten 
wir Sie auch zu passenden Finanzierungslösungen und sorgen 
dafür, dass Ihr Immobilienvorhaben sicher, effizient und stress-
frei umgesetzt wird. Vereinbaren Sie gleich einen Termin und 
erfahren Sie, wie viel Potenzial in Ihrem Zuhause steckt – oder 
wo Ihr neues Traumhaus auf Sie wartet.

Jetzt Immobilienchancen nutzen – wir bringen Sie ans Ziel!

Cornelia Köhler
Baufinanzierungsberaterin
Telefon: 03437 991-1404
Region: Grimma, Bad Lausick, 
Colditz, Trebsen

Annett Karl
Baufinanzierungsberaterin
Telefon: 03437 991-1405
Region: Wurzen, Naunhof,
Brandis
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Mitglied im

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie:
PERSÖNLICH
LÖSUNGSORIENTIERT
LEISTUNGSSTARK

Immobilien

Immobilie vererben
Tipps und Fallstricke

Ob Haus oder Wohnung: Immobilien stellen nicht nur einen ma-
teriellen, sondern oft auch einen hohen emotionalen Wert dar. 
Wer seinen Besitz weitergeben möchte, sollte sich frühzeitig mit 
der Nachfolge befassen. Denn obwohl gesetzliche Regelungen 
existieren, entstehen ohne klare Planung häufig Konflikte un-
ter den Erbinnen und Erben – mit rechtlichen und finanziellen 
Folgen.

In Deutschland greift im Todesfall zunächst die gesetzliche 
Erbfolge. Diese berücksichtigt den Ehepartner sowie Kinder und 
andere Verwandte in festgelegter Reihenfolge. Was viele jedoch 
nicht wissen: Lebenspartnerinnen und -partner ohne Trauschein 
gehen leer aus, wenn keine individuelle Regelung getroffen 
wurde. Wer davon abweichen möchte, muss frühzeitig aktiv 
werden – durch ein handschriftliches Testament oder einen no-
tariellen Erbvertrag. Auch steuerlich sind sie deutlich schlechter 
gestellt, da ihnen nur geringe Freibeträge zustehen.

Komplexe Familienverhältnisse erfordern präzise Lösungen
„Mit der steigenden Zahl an Patchwork-Konstellationen und 
nichtehelichen Partnerschaften steigen auch die Anforderun-

gen an eine gerechte und durchdachte Nachlassregelung“, sagt 
LBS-Experte Martin Englert. Sind Kinder aus unterschiedlichen 
Beziehungen im Spiel, ist besondere Sorgfalt geboten.

Auch im klassischen Familienverbund mit verheirateten Eltern 
und gemeinsamen Kindern gibt es Tücken: Erbt der überlebende 
Ehepartner oder die -partnerin nur 50 Prozent und die Kinder 
den Rest, kann das zu Konflikten führen – etwa, wenn einer der 
Erben seine Anteile zu Geld machen will, obwohl der verbliebe-
ne Ehepartner weiterhin in der Immobilie wohnen möchte. Eine 
Lösung bietet hier das sogenannte Berliner Testament, bei dem 
sich Eheleute gegenseitig als Alleinerben einsetzen und die Kin-
der erst beim Tod des zweiten Elternteils erben.

Klare Kommunikation ist der Schlüssel zum 
friedlichen Erbe
Der wohl wichtigste Ratschlag für Immobilienbesitzerinnen und 
-besitzer lautet: Reden hilft. „Wer mit seiner Familie offen über 
die Zukunft des Eigentums spricht und gemeinsam Lösungen er-
arbeitet, vermeidet Konflikte, minimiert steuerliche Risiken und 
sorgt dafür, dass der Besitz im Sinne des Erblassers weiterge-
führt wird“, sagt Martin Englert. Idealerweise wird das Ergebnis 
in einem notariellen Erbvertrag festgehalten, an dem alle Betei-
ligten mitwirken.

akz-o

WIR SUCHEN 
DICH

Informationen und Bewerbungen an:

BFS-Touristik GmbH
Am Parkberg 2 in 04468 Grimma 
oder per E-Mail an frommann@bfs-touristik.de

für unser Reisebüro in Naunhof als

REISEBÜROVERKEHRS- 
KAUFFRAU/-MANN

in Teilzeit mit einem attraktiven Freizeitangebot 
(18 Wochen bezahlte Freizeit im Jahr)
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Kein Schmerzensgeld nach Sturz im Supermarkt
Penny Müller macht wie jeden Mittwoch ihren Wochen-
einkauf im Supermarkt. Ihr erster Gang führt sie zur Obst- 
und Gemüsetheke. In einem unachtsamen Moment rutscht 
Penny Müller auf einem Salatblatt aus. Sie stürzt und 
bricht sich einen Brustwirbel.

Eine schmerzhafte Angelegenheit und deshalb verlangt sie 
von der Betreiberin des Marktes 10.000 Euro Schmerzens-
geld. Die Betreiberin weist die Forderung zurück. Schließ-
lich sei sie ihren Verkehrssicherungspflichten nachgekom-
men. Der Boden werde täglich maschinell gereinigt und 
es gebe alle 30 Minuten Kontrollen durch die Mitarbeiter.

Frau Müller sieht sich weiter im Unrecht und bringt die 
Sache vor Gericht. Das Landgericht Frankenthal wertete 
die Sache so: „Die Betreiberin ist ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht nachgekommen. Die Kombination aus täglicher 
maschineller Reinigung und halbstündlichen Kontroll-
gängen reicht aus, um das Risiko von Unfällen deutlich zu 
reduzieren. Nicht jeder Quadratmeter des Verkaufsraums 
muss permanent überwacht werden“. Der gestürzten Kun-
din steht in diesem Fall kein Schmerzensgeld zu (Landge-
richt Frankenthal, Az.: 1 O 21/24).

Hauseigentümer muss Lichteinfall durch Bewegungsmel-
der dulden
Eugen Eulert wohnt zusammen mit seiner Mutter in einem 
Einfamilienhaus. Beide haben einen leichten Schlaf. Des-
halb stören sie sich gewaltig am Bewegungsmelder des 
Nachbarn. Der ist mit einem Strahler ausgestattet und 
springt nachts häufig an. Besonders die Mutter wird durch 
das Licht immer wieder geweckt und findet kaum Schlaf. 
Versuche, den Nachbarn dazu zu bringen, den Bewegungs-
melder zu entfernen, blieben bislang erfolglos.

So klagt Herr Eulert gegen den Anwohner. Aber auch die 
Entscheidung der Richter am Landgericht Köln kann das 
Lichtproblem des Hauseigentümers nicht lösen: „Die Be-
einträchtigung ist nicht wesentlich. So leuchtet der Strah-

ler nicht dauerhaft, sondern jeweils nur 90 Sekunden 
lang. Außerdem fehlen in den Schlafzimmern des Klägers 
Verdunklungseinrichtungen, wie etwa Jalousien oder Vor-
hänge. Diese könnten ohne großen Aufwand angebracht 
werden“.

Das Landgericht folgte damit der Einschätzung des Amts-
gerichts Köln und wies die Berufung zurück (Landgericht 
Köln, Aktenzeichen unbekannt).

Billig-Nussknacker dürfen nicht mit „im Erzgebirge-Stil“ 
beworben werden
Der Onlinehändler Knack 
& Weg (Name geändert) 
verkauft Import-Nuss-
knacker aus Fernost für 
rund 20 Euro. In der Be-
schreibung bewirbt er die 
Holzkunst mit dem Zu-
satz „im Erzgebirge-Stil“. 
Die Nachahmungen sind 
maschinell gefertigt, die 
Originale hingegen per 
Hand und deshalb um ein 
Vielfaches teurer. Säch-
sische Händler fühlen 
sich durch den Online-
Händler benachteiligt. 
Mit dem Fall hat sich der 
Bundesgerichtshof beschäftigt und die Einschätzung des 
Oberlandesgerichts Dresden bestätigt:

Billig-Nachahmungen von Erzgebirgs-Nussknackern dür-
fen nicht mit dem Zusatz „im Erzgebirge-Stil“ beworben 
werden. Die Bezeichnung ist eine unzulässige Ausnutzung 
des guten Rufs der erzgebirgischen Originale. Wo Erzge-
birge draufsteht, muss also auch zu 100 Prozent Erzgebir-
ge drin sein (Bundesgerichtshof, Az. I ZR 222/24).

Katrin Scholz, Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Foto: Carolina Jaramillo (stock.adobe.)

– Anzeige –

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelte redaktionellen Themen stellen keine rechtlich ver-

bindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 

Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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Die Totengedenktage im November, wie Allerheiligen und To-
tensonntag, laden dazu ein, innezuhalten und der Verstorbe-
nen zu gedenken. Viele Menschen gestalten in dieser Zeit die 

Gräber ihrer Angehörigen neu und bereiten sie auf den Winter 
vor. Robuste Pflanzen wie Erika, Chrysanthemen oder Alpen-
veilchen bringen Farbe und Symbolkraft in die kalte Jahreszeit 
und stehen für Verbundenheit und Unvergänglichkeit.

Auch Gestecke aus Naturmaterialien – etwa Tannenzweigen, 
Moos oder Zapfen – sind Ausdruck des Andenkens und ver-
leihen den Ruhestätten eine natürliche Schönheit. Besonders 
stimmungsvoll ist das Anzünden von Grablichtern: Das warme 
Licht gilt als Symbol für Hoffnung und das ewige Leben und 
verwandelt Friedhöfe in leuchtende Orte des stillen Geden-
kens.

Wer Unterstützung bei der Grabgestaltung wünscht, 
findet bei Friedhofsgärtnereien einfühlsame Beratung 
und fachkundige Hilfe. Mit viel Sorgfalt und Erfahrung 
gestalten sie individuelle Ruhestätten, pflanzen Lieb-
lingsblumen oder fertigen passende Gestecke an. So 
bleibt die Erinnerung lebendig – das ganze Jahr über. 
Weitere Informationen unter www.grabpflege.de

pm, Gesellschaft Deutscher Friedhofsgärtner

Trauerkultur im Wandel der Jahreszeiten
Gedenken und Pflege zu Allerheiligen und Totensonntag
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Alte Leipziger Str. 3 | 04827 Machern
Tel.: 034292 - 78936
info@bestattungen-knoefel.de

Die Bestattung in der Natur
Wir informieren Sie gerne über die FriedWald-Idee 
und beantworten alle Fragen rund um Baumbestattung, 
Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Trauerfloristik online bestellen:
www.Floristikservice-Leipzig.de

Blumen trösten, wenn Worte fehlen
Persönliche Beratung: Raumzauber-Sinnwelt
Naunhof, Ladestraße 5, 03 42 93 / 48 42 84

Annahmestelle 
Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

(Foto: Adobe Stock – MorePictures)
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www.dRuckhAus-BoRna.de

unseRe nEuE AusgABE
iSt ERschIEnEn!

das AzubimAgAzin für deine region

ausbildung wird zukunft

ausbildungwirdzukunft

#kArriere
start/2025

2026

#kaRRieRestARt gIbt es Auch onlinE unteR:

www.druckhaus-borna.de/regionalejournale/ausbildung-beruf-und-zukunft

Folgt uns auf unseren Online-Kanälen:

Ausbildung wird Zukunft ausbildungwirdzukunft


